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baienf  rter
Johann Sebastian Bach
(1685-1750)

WEIHNACHTS-ORATORIUM  
Teil IV- VI

1. Adventssonntag, 30. November 2025, 17.00 Uhr 
in der kath. Kirche Mariä Himmelfahrt Baienfurt

Kirchenchor und Jugendkantorei Baienfurt
Leila Trenkmann, Ravensburg - Sopran Raika Lätzer, München - Alt
Ulf Gloede, Ravensburg - Tenor Marco Vassalli, Überlingen - Bass
Anna-Theresa Mikolásek - Violine Gisela Feifel-Vischi - Oboe
Hermann Ulmschneider - Trompete Christian Beemelsmans - Horn 
Verena Stei - Violoncello

Wolfgang Baur, Baienfurt – Orgel 
Orchester aus der Region

Leitung: Maria Hummel

Wir laden Sie herzlich zu diesem festlichen Konzert ein. 

Über Ihren geschätzten Besuch freuen wir uns sehr.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Eigentumswohnungen aus dem 
Immobilienbestand der Gemeinde 
Baienfurt zum Höchstgebot  
zu verkaufen!

Gemeinde Baienfurt bietet derzeit insgesamt drei Wohnun-
gen zum Verkauf an.
Im Rahmen eines Bieterverfahrens (Höchstgebotsverfah-
ren) können Interessierte im Zeitraum vom 15.10. bis zum 
01.12.2025 (bis 12:00 Uhr!) ihre Gebote abgeben.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Baienfurt www.baienfurt.de unter Gewerbe, Bauen & 
Wohnen > Bauen & Wohnen > Immobilien oder nach Anfrage 
in der Liegenschaftsverwaltung.
Bei Interesse und Fragen:
Tanja Schneider-Tomajly, Liegenschaftsverwaltung
E-Mail: liegenschaftsverwaltung@baienfurt.de
Tel.: 0751 4000 36 | Fax.: 0751 4000 77
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage und Ihre Gebotsabgabe! 

Danke für Christbaumspenden

Auch dieses Jahr konnte sich die Gemeinde wieder über zahl-
reiche gespendete Weihnachtsbäume sowie Reisig freuen. 
Um die weihnachtliche Stimmung in unserer Gemeinde op-
tisch zu betonen, wurden Christbäume auf dem Marktplatz, 
im Rathaus, in der Gemeindehalle, vor dem Feuerwehrhaus, 
in den Schulen und Kindergärten, im Bereich des südlichen 
Marktplatzes, am Ärztehaus und am Vereinsheim aufgestellt. 
Wir bedanken uns bei den großzügigen Spendern:
Frau Balsüzen	 Frau Noe
Herr Thoma	 Familie Schorrer
Familie Riedinger	 Familie Biskupek
Familie Schwarzl
Nicht unerwähnt lassen wollen wir wieder das große Engage-
ment von vielen Bürgerinnen und Bürgern und den Baienf-
urter Geschäftsleuten, in unserem Ort eine weihnachtliche 
Stimmung zu schaffen. Zahlreiche Lichter, Schmuck, Bäume 
und Basteleien verschönern unser Ortsbild.
Auch hierfür ein „herzliches Dankeschön“.
Bürgermeisteramt 

Weihnachtsbeleuchtung  
an den Gebäuden
Auch in diesem Jahr sollen die Ortsstraßen im weihnachtli-
chen Lichterglanz erstrahlen.
Um in der Gemeinde ein einheitliches Stimmungsbild der 
Weihnachtsbeleuchtung zu erreichen, möchten wir Sie als 
Bürger bitten, sich folgenden Einschaltzeiten anzuschließen:
Vom 1. Advent, 30.11.2025 bis Hl. 3 Könige, 06.01.2026
6:00 bis 7:30 Uhr und
17:30 bis 22:00 Uhr
Wir bedanken uns nochmals ganz herzlich für Ihr Mitwirken, 
die Gemeinde weihnachtlich zu gestalten.
Gemeindeverwaltung

Rathaus Baienfurt
Telefon	 4000-0
Fax	 4000-77
E-Mail	 info@baienfurt.de
Internet	 www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder	 4000-14
- Wohnung	 51091
Bürgerbüro	 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit	 4000-46
- techn. Abteilung	 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth� 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann	 4000-30
- Friedhof	 4000-32
- Kasse	 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr	 4000-32
Grundbuchauszüge� 4000-36
Hauptverwaltung, Frau Mehre	 4000-20
- Mitteilungsblatt		  4000-14
- Rente	 4000-28
- Standesamt	 4000-23
Volkshochschule	 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 4000-910
Bauhof-Sekretariat	 4000-915
Feuerwehrgerätehaus	 4000-43
Feuerwehrkommandant Meschenmoser	 0160 / 2844619
Kindergarten Pinocchio	 4000-831
Kita Kardelina 	 43080
Sporthalle	 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung	 4000-919
- nach Dienstschluss 	 0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte  	 0157 73 60 74 69
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter	 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle	 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe	 56960-12
Konrektor, Herr Vees	 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe	 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort	 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller	 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe	 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4	 5681950

Gemeindebücherei	 4000-18
Montag	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung	 www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst	  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag	 16.30 – 17.30 Uhr 
Samstag	 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei	 110
Polizeirevier Weingarten	 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle	 112
Giftnotruf	 (0761) 19240
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Kunst im Rathaus: ein Fest der Farben
Siegfried Kasseckert zieht Bilanz
Siegfried Kasseckert ist der Gemeinde Baienfurt seit langem eng verbunden. Mehr als 
20 Jahre schrieb er als Mitarbeiter der Schwäbischen Zeitung über die Sitzungen des 
Gemeinderats, über Kunstausstellungen im Rathaus und über viele andere Ereignisse 
in unserer Gemeinde. Kasseckert ist aber auch künstlerisch tätig. Schon als 15-Jähri-
ger gehörte er einem Club von Sonntagsmalern an. Ab Freitag, 5. Dezember, zeigt er 
eine kleine Retrospektive in unserem Rathaus. Es ist dort schon seine dritte. Kasse-
ckert nennt seine Werkschau „Varia – eine Bilanz“, weil sie –Varia- Arbeiten verschie-
denster Art und Stile umfasst, gegenständliche wie auch völlig abstrakte, konkret, 
alle in den vergangenen 50 Jahren entstanden. Ein Fest der Farben und der Formen.
Der Anlass ist ein Zweifacher. Der Maler und Journalist – Kasseckert leitete bis 2001 
die Redaktion der Schwäbischen Zeitung Ravensburg/Weingarten und war davor lan-
ge Jahre politischer Redakteur der Zentralredaktion – konnte vor kurzem den 85. Ge-
burtstag feiern. Zeit also, die journalistische Arbeit zu beenden. Hin und wieder viel-
leicht noch ein Artikel, etwa über Kunst, aber keine regelmäßige Berichterstattung 
mehr. Zweitens: Der 85. Geburtstag bietet allen Anlass, künstlerisch Bilanz zu ziehen.
Eine der ältesten Arbeiten der Ausstellung, ein collagierter Clown, entstand im Jah-
re 1977. Es gibt Landschaftsbilder, Stillleben, Kreuze, Strukturbilder und aus jüngerer 
Zeit viele „geometrische“ Werke, gemalte „Ordnung“ – quasi ein Gegenpol zu unse-
rer stark aus der Ordnung geratenen Welt. „Ich male fast an jedem Tag“, sagt Kas-
seckert, „dabei vergesse ich die Welt, meditiere, ruhe gleichsam in mir. Ich hüte mich aber seit eh und je davor, einem einzigen 
künstlerischen Stil nachzueifern. Künstler wie Paul Klee, Antoni Tàpies und Piet Mondrian zähle ich zu meinen großen Vorbildern. 
Das Experiment ist mein Stil“.
Im Leben liegen Freude und Trauer nahe beieinander. Dieser Tage haben wir schmerzhaft erfahren, dass Andrea Arnhold verstor-
ben ist. „Ich habe sie mehr als 20 Jahre im Gemeinderat erlebt, eine gescheite Frau, die sich vor allem auch um die sogenannten 
kleinen Leute gekümmert hat, zutiefst human und alles andere als populistisch. Ein Vorbild, unvergessen“, betont Kasseckert. 
Deswegen wolle er diese Ausstellung Andrea Arnhold widmen, der Erinnerung an sie.
Vernissage:  Freitag, 5.Dezember 2025, 19 Uhr.
Dauer der Ausstellung: bis 30. Januar 2026.
Die Öffnungszeiten des Rathauses: Mo 7.30-12.15 Uhr u.14-16 Uhr, Di, Mi, Fr 9-12.15 Uhr, Do 7.30-12.15 Uhr u. 14-18 Uhr.

NACHRUF

Die Gemeinde Baienfurt trauert um ihre engagierte Gemeinderätin, 
zweite stellvertretende Bürgermeisterin und verdiente Mitbürgerin
 

Frau Andrea Arnhold

Die Nachricht von ihrem Tod hat uns alle sehr betroffen gemacht und zutiefst berührt.
Über einen Zeitraum von 26 Jahren war die Verstorbene mit großem Einsatz und vorbildhaftem Pflichtbewusstsein aktive und 
kreative Impulsgeberin in unserem Gemeinderat.
Dabei standen immer auch menschliche Anteilnahme und kompetente Verantwortung im Fokus ihres Handelns.
Neben dem Wirken für die gesamte Gemeinschaft lagen ihr darüber hinaus  Bildung, Soziales, die Jugend und vor allem die  
Senioren besonders am Herzen.

Von der CDU-Fraktion ist Frau Arnhold das Amt der Vorsitzenden übertragen worden und nach der letzten Kommunalwahl wurde 
sie zur zweiten stellvertretenden Bürgermeisterin gewählt.

Bei der Neujahrsbegrüßung zu Beginn dieses Jahres hat Frau Arnhold für ihr herausragendes Tun die Auszeichnung mit der Ge-
meindemedaille in Gold erhalten.
Außerdem wurde ihr ehrenamtliches Wirken auch von dem Gemeindetag Baden-Württemberg gewürdigt.

Wir verdanken der Verstorbenen sehr viel und werden ihr in bleibender Erinnerung ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrem Ehemann Andreas und allen Angehörigen.

Für den Gemeinderat und die Gemeinde Baienfurt

Günter A. Binder
Bürgermeister
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Herzliche Einladung zu den  
Baienfurter Adventsabenden

Die Adventszeit steht vor der Tür und mit ihr kehren auch die 
Adventsabende zurück. Am Freitag, den 12. Dezember 
2025 von 17 bis 20 Uhr und am Samstag, den 13. De-
zember 2025 von 15 bis 20 Uhr heißen wir Sie herzlich 
auf dem Marktplatz in Baienfurt willkommen.

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm, fest-
lich geschmückte Hütten und gesellige Stunden. Lassen Sie 
sich auf Weihnachten einstimmen, besuchen Sie unsere Ad-
ventsabende und genießen Sie diese besondere Zeit im Jahr! 
Bürgermeisteramt

 
  
  

 
 
17:00 Uhr    Eröffnung der Adventsabende  

durch Bürgermeister 
Günter A. Binder 

 
17:00 - 19:00 Uhr Adventsgeschichten in der 

Gemeindebücherei mit dem 
Waldkindergarten 

 
17:45 - 18:00 Uhr „Adventszeit, Lichterzeit!“ mit der Kita
   Kardelina 
 
18:00 - 18:30 Uhr Besuch des Nikolauses 
 
18:40 - 19:00 Uhr Auftritt der Jugendkantorei 
 
19:15 – 19:45 Uhr Ensemble Malven & Tanzgruppe Akzent 

vom Förderverein UA Hub 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 
 
15:00 Uhr   Begrüßung durch den  

stellvertretenden Bürgermeister  
Richard Birnbaum 

 
15:00 - 19:00 Uhr Adventsgeschichten in der 

Gemeindebücherei mit dem Kindergarten 
Arche Noah 

 
15:15 – 15:30 Uhr Lichtertanz des Kindergartens St. Ulrich 
 
15:30 – 16:00 Uhr Schülerchor der Achtalschule Baienfurt 
 
16:15 – 16:30  Uhr Bläserklasse der Achtalschule Baienfurt 
 
16:30 – 17:00 Uhr Auftritt Vororchester  

Musikverein Baienfurt 
 
17:00 – 17:30 Uhr Besuch des Nikolauses 
 
17:30 – 19:00 Uhr Musikverein Baienfurt 
 
 

 
 

DRK Baienfurt-Baindt 
Crêpes, Zuckerwatte, Kinderpunsch 

DLRG und Förderverein Hallenbad 
Schupfnudeln, weißer Glühwein 

Jugendfanfarenzug „Löwen“ Baienfurt 
Feuerwurst mit Baguette, Kraut, Zwiebeln, 
Zaziki 

Narrenzunft Henkerhaus 
Heiße Seelen, Kinderpunsch, heiße Ananas 

Kickacher Waldbad Hexen 
Bier, heißer Hugo, alkoholfreie Getränke 
geschmelzte Maultaschen 

Chorifeen & Friends 
Glühwein, Kinderpunsch, Leberkäswecken 

Katholischer Frauenbund 
Waffeln, Glühmost, Socken, Schnäpse 

Reitgemeinschaft Baienfurt 
Kartoffelsuppe, Linzer Torte, Glühmost, Kaffee 

SG Baienfurt Fußball 
Glühwein mit Amaretto, Grillwurst 

SG Baienfurt Tennis 
Bier, Pommes frites, Chicken-Nuggets 

SG Baienfurt Turnen 
Fruchtiger Glühwein, Bombardino, Punsch 

 

Kegelsportverein Baienfurt 
Calamaris, Feuerzangenbowle 

Naturnahe Bildung Baienfurt 
Stockbrot süß/salzig/glutenfrei, Glühwein, 
Kinderpunsch 

Kindergärten St. Josef und Pinocchio 
Grillwurst und Punsch 

Achtalschule Baienfurt 
Kinderpunsch, Waffeln, Basteleien 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stefanie Albrecht 
Schlüsselbrettchen, Schmuck, Deko, 
Spreukissen, Zirbenholzsäckchen 

Michal Ondrejcik 
Brotbeutel, Wurzelgemüsebeutel, Honig, 
Honigwein, Teelichter 

Irmgard Diesch 
Selbstgenähtes 

Rosa Paule 
Gebäck, Likör, Marmelade, gehäkeltes, 
gestriktes, Schmuck 

Kerstin Schwegler 
Deko aus Treibholz, Gebäck 

Maria Streicher 
Wollartikel, Holz, getrocknete Lebensmittel 

Tania Geis 
Mexikanisches Kunstwerk, Soßen 

Axel Hörsch 
Verkauf und Anfertigen von handgravierten 
Glaswaren 

Martin Zerbes 
Artikel aus Holz, Bildtafeln, Kränze, Kalender 

Programm Baienfurter Adventsabende

Angebot Baienfurter Adventsabende

Freitag, 12. Dezember 2025 Samstag, 13. Dezember 2025
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Öffentliche Bekanntmachung  zur 
Beschlussfassung des Lärmakti-
onsplans Stufe 4  gem. § 47d Abs. 
2 und 7 BImSchG

Die Gemeinde Baienfurt ist gemäß § 47e Abs. 1 des Bundesim-
missionsschutzgesetzes (BImSchG) i.V.m. § 6 Abs.  6 der Im-
missionsschutz-Zuständigkeitsverordnung für Baden-Würt-
temberg (BImSchZuVO) zuständig für die Aufstellung eines 
Lärmaktionsplanes in ihrem Gebiet. Die Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg (LUBW) hat die Lärmkartierung 
für die Hauptverkehrsstraßen mit einem Verkehrsaufkommen 
von über 8.200 Kfz/Tag durchgeführt. Auf Gemarkung Baien-
furt wurden die Bundesstraßen B 30 und B 32, die Landesstra-
ßen L 314 und L 317, sowie der Kreisstraße K 7949 Ortsdurch-
fahrt Köpfingen und Ortsdurchfahrt Trauben / Knechtenhaus, 
als Hauptverkehrsstraßen erfasst.
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung, dem erar-
beiteten Entwurf des Lärmaktionsplans am 11. November 
2025 zugestimmt und die Verwaltung beauftragt, die nach § 
47 d Abs. 3 BImSchG erforderliche förmliche Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange durchzu-
führen.
Der Lärmaktionsplan wurde mit den folgenden Lärmminde-
rungsmaßnahmen beschlossen:
•	� Festsetzung einer ganztägigen Geschwindigkeitsbeschrän-

kung von 30 km/h aus Lärmschutzgründen als Sofortmaß-
nahme entlang der L 314 Ravensburger / Waldseer Straße 
für den gesamten Bereich der Ortsdurchfahrt Baienfurt

•	� Festsetzung einer ganztägigen Geschwindigkeitsbeschrän-
kung von 30 km/h aus Lärmschutzgründen als Sofortmaß-
nahme entlang der K 7949 für den gesamten Bereich der 
Ortsdurchfahrt Köpfingen

•	� Festsetzung einer ganztägigen Geschwindigkeitsbeschrän-
kung von 30 km/h aus Lärmschutzgründen als Sofortmaß-
nahme entlang der K 7949 für den gesamten Bereich der 
Ortsdurchfahrt Trauben / Knechtenhaus (in Kooperation 
mit der Stadt Weingarten)

•	� Anregung einer ganztägigen Geschwindigkeitsbeschrän-
kung von 70 km/h aus verkehrlichen Gründen entlang der 
K 7949, beidseitig östlich des Ortsein-/-ausgangs Trauben / 
Knechtenhaus

•	� Anregung eines Lkw-Durchfahrverbotes für die K 7949 
Ortsdurchfahrt Köpfingen und K 7949 Ortsdurchfahrt 
Trauben / Knechtenhaus

•	� Anregung zur Umsetzung von flankierenden Maßnahmen 
zur Kontrolle der zulässigen Höchstgeschwindigkeit

•	� Einbau eines lärmmindernden Fahrbahnbelags als vor-
dringlicher Bedarf in allen Bereichen, in denen die Auslöse-
werte der Lärmaktionsplanung (65/55 dB(A) tags/nachts) 
erreicht/überschritten werden

•	� Förderung des Umweltverbundes (ÖPNV, Rad- und Fuß-
gängerverkehr)

•	� Unterstützung der Eigentümer: innen stark belasteter 
Wohngebäude bei der Antragstellung auf Bezuschussung 
für den Einbau von Lärmschutzfenstern

Der beschlossene Lärmaktionsplan liegt im Rathaus der Ge-
meinde Baienfurt Zimmer 220, 2. Obergeschoss, zur Ein-
sicht aus und ist ebenfalls auf der Gemeindehomepage unter  
https://www.baienfurt.de/Unsere-Gemeinde/Mobilitaet-Ver-
kehr/Laermaktionsplan einsehbar. Die Verwaltung beantragt 
die Umsetzung der im Lärmaktionsplan festgesetzten Maß-
nahmen bei der zuständigen Verkehrsbehörde.
Baienfurt den 28.11.2025
gez. Günter A. Binder, Bürgermeister

Bekanntmachung des Satzungsbe-
schlusses zum Bebauungsplan „Köp-
fingen-Erweiterung III“ und die ört-
lichen Bauvorschriften hierzu

Der Gemeinderat der Gemeinde Baienfurt hat am 08.07.2025 
den Bebauungsplan „Köpfingen-Erweiterung III“ und die ört-
lichen Bauvorschriften hierzu in der Fassung vom 18.06.2025 
als Satzung beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich be-
findet sich im Norden des Ortsteiles „Köpfingen“ und ist im 
abgebildeten Lageplan dargestellt.

Herzliche Glückwünsche an 
Frau Karolina Kulb zum 90. Geburtstag 

Frau Karolina Kulb feierte im November im Kreise ihrer Angehörigen und 
Freunde ihren 90. Geburtstag. 

Bürgermeister Günter A. Binder überbrachte der Jubilarin die herzlichsten 
Glückwünsche und eine Ehrengabe der Gemeinde. Auch der Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann übermittelte Glückwünsche seitens der Lan-
desregierung. 

Wir wünschen Frau Kulb noch viele Jahre bei weiterhin guter Gesundheit 
und persönlicher Zufriedenheit.

Bürgermeisteramt
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Dem durch die vorliegende Planung verursachten Eingriff wird 
eine Ausgleichsfläche außerhalb des Geltungsbereiches des 
Bebauungsplanes zugeordnet. Diese Ausgleichsfläche befin-
det sich am westlichen Rand des Ortsteils „Köpfingen“ auf der 
Flst.-Nr. 454, wo durch die Neuanlage einer Streuobstwiese 
eine Aufwertung landwirtschaftlicher Flächen vollzogen wird.
Dieser Bebauungsplan wird gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) durch diese Bekanntmachung rechtsverbindlich. Ein 
Genehmigungsverfahren beim Landratsamt Ravensburg war 
nicht erforderlich, da der Bebauungsplan im so genannten Pa-
rallelverfahren (gem. § 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB) aufgestellt wor-
den ist.
Der Bebauungsplan – bestehend aus Planzeichnung, Satzung 
und Begründung – kann ab Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung im Rathaus der Gemeinde Baienfurt (Marktplatz 1, 
88255 Baienfurt), Zimmer 220; während der allgemeinen Öff-
nungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann den Be-
bauungsplan mit Begründung sowie die zusammenfassende 
Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und 
die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus wel-
chen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, 
in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkei-
ten gewählt wurde, bei der Gemeinde Baienfurt einsehen und 
über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Zudem soll der in Kraft getretene Bebauungsplan mit Begrün-
dung und der zusammenfassenden Erklärung im Internet un-
ter https://www.baienfurt.de/bebauungsplan (Bebauungsplä-
ne rechtskräftig) eingestellt und einsehbar sein.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften des Baugesetzbuches beim Zu-
standekommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn 
sie im Falle einer beachtlichen Verletzung der in § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, im Falle einer beachtlichen Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes (§ 214 Abs. 2 BauGB), im Falle von be-
achtlichen Mängeln des Abwägungsvorgangs (§  214 Abs.  3 
Satz  2 BauGB) oder im Falle beachtlicher Fehler nach §  214 
Abs.  2a BauGB nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der 

die Verletzung oder die Mängel begründen soll, ist darzulegen 
(§ 215 Abs. 1 BauGB).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnach-
teile eingetreten sind, wird hingewiesen.
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzungen von 
Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn:
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektro-
nisch geltend gemacht worden sind.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.
Baienfurt, den 28.11.2025
gez. Günter A. Binder, Bürgermeister

Yin Yoga
Yin Yoga ist eine ruhige Yogaform, die mit langen, passiven 
Dehnungen arbeitet. Die Haltungen werden überwiegend im 
Sitzen oder Liegen ausgeführt und mehrere Minuten gehal-
ten. Dadurch werden tiefer liegende Strukturen wie Faszien 
und Gelenke sanft angesprochen. Die Praxis fördert Beweg-
lichkeit, Körperwahrnehmung, Entspannung und Regenerati-
on. Durch das lange Verweilen entsteht Raum, um Spannun-
gen zu lösen und den Atem zur Ruhe kommen zu lassen. Yin 
Yoga eignet sich für Menschen, die einen ausgleichenden An-
satz suchen – unabhängig vom Fitnesslevel.
Die Stunde ist für Anfänger*innen ebenso geeignet wie für 
Teilnehmende mit Yogaerfahrung. Hilfsmittel wie Blöcke oder 
Gurte können genutzt werden, um die Positionen individuell 
anzupassen.
Bitte mitbringen: Matte, (Meditations-)Kissen, Decke, warme 
Socken, einen wärmeren Pulli und bequeme Kleidung.
Ort: Kindergarten Pinocchio, Baindter Str. 47, 88255 Baienfurt
Termin: 7 Abende, 08.12.2025 - 09.02.2026, immer Montag, 
20:30 - 21:30 Uhr
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Kosten: 35,50 €
Wir laden alle Interessierten herzlich zu diesem Kurs ein. Wei-
tere Auskünfte erhalten Sie bei Lara Hecht im Rathaus, Tel. 
4000-28.
Gerne können Sie sich auch online über die Homepage der 
VHS Weingarten unter www.vhs-weingarten.de anmelden.

Gemeindebücherei

Adventszauber
in der Gemeindebücherei
Liebe Leserinnen und Leser,
in der Adventszeit wollen wir Sie ein 
wenig verwöhnen und den Zauber der 
Weihnachtszeit spürbar machen. Ab 
Montag, dem 1. Dezember 2025, laden 
wir Sie daher an jedem Öffnungstag 
herzlich ein, bei einer Tasse Tee und et-
was Gebäck in aller Ruhe in unseren Büchern zu schmökern.
Ihr Büchereiteam
S. Gmelin und M. Stephan

Wir gratulieren 

Herrn Roland Glaser
am 1. Dezember zum 80. Geburtstag

Frau Erika Müller
am 3. Dezember zum 85. Geburtstag

Davut Nayir
am 3. Dezember zum 70. Geburtstag

Frau Hildegard Neumann
am 4. Dezember zum 90. Geburtstag

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen 
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00 

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00 
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00 
10:15 – 21:00 

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
Juni, Juli und August: 07:30 – 13:00

An Feiertagen geschlossen.

Eintrittspreise

Einzeleintritt
Kinder unter 6 Jahren - freier Eintritt -
Kinder/Jugendliche 6-17 J. 2,50 €

Erwachsene 4,40 €

Ermäßigt* 3,00 €

* Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen  und Studierende bis zum
vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundesfreiwilligendiens-
tes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)

Geldwert- und Mehrfachkarten
Wertkarte I – 10% Rabatt auf  Einzeleintritt 40,00 €

Wertkarte II – 15% Rabatt auf  Einzeleintritt 60,00 €

Kinder/Jugendliche (10er-Karte) 22,00 €

Marktplatz 5 ● 88255 Baienfurt ● Tel 0751-76697788 ● Fax 0751-50919714 ● www.hallenbad-baienfurt.de ● info@hallenbad-baienfurt.de

E-Tickets bequem online kaufen, Zeit und Papier
sparen und schnellen Zugang durch QR-Code-
Scanning direkt am Eingang genießen.



8� # 48 – 28. November 2025

Notrufdienste
ALLGEMEINE BEREITSCHAFTSPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage	 10 - 18 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

KINDER BEREITSCHAFTSPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 	 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei � 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst/Notarztdienst� 112

Giftnotruf� 0761 / 19 240
Telefonseelsorge � 0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not� 0751 / 16 365
Gasversorgung� 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung� 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss� 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 29. / Sonntag, 30. November 2025
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg , Tel.: 0751/7912570 
(telefonische Anmeldung erforderlich)

Samstag, 29.11.2025
Kloster-Apotheke Weingarten
Karlstr. 13, 88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 56 02 60

Sonntag, 30.11.2025
Dreiländer-Apotheke Ravensburg
Gottlieb-Daimler-Str. 2, 88214 Ravensburg
Tel.: 0751 - 3 66 50 75

Beckersche Apotheke zu St. Peter
Hauptstr. 58, 88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 - 17 25

Hilfe im Alter
Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 
barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 

Sozialstation St. Anna
Ravensburger Straße 35 
88250 Weingarten 

Tel: 0751-560010 
Fax: 0751- 5600123 
E-Mail: jennifer.hecht@stiftung-liebenau.de 
Internet: www.stiftung-liebenau.de/pflege

Wochenmarkt

Baienfurt
Freitags von 13.30-17.00 Uhr – Marktplatz Baienfurt

Anbieter und Angebote:
Bernhard Vinzenz & Sandra, Obst- und Hopfenbau, Meckenbeuren: Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, …
Jocham Klara, Lempfriedsweiler, Friedrichshafen: 
Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, Gemüse, Eier, …
Kloster Metzgerei St.-Elisabeth-Stiftung, Reute, Bad Waldsee: Fleisch- und Wurstwaren …
Meßmer Anton, Bad Saulgau: Eier, Nudeln ...   
Maucher Georg, Hofkäserei Urbachtal, Bad Waldsee-Mittelurbach: 
verschiedene Milchprodukte, Joghurt, Käse, …
Schneiders Backstube, Haidgau, Bad Wurzach: Bio-Backwaren, …
Sterk Dieter, Bad Waldsee: Bio-Gemüse …
Hassani Nacer, Weingarten: Mittelmeerspezialitäten
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Lebensräume für Jung und Alt
Karolin Schäch
Stiftung Liebenau
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
· �Hausnotruf und Mobilruf 
· �Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-

pen für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, 
Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207

Kirchliche Nachrichten

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

Katholisches Pfarramt	 Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8	 Fax 0751 58812 
	 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse	 KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen	 Brigitte Wöllhaf und 
	 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher	 Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt	 Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse	 bernhard-staudacher@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse 	 Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,

Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse	 Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi	 Telefon 0751 553296
Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski	 Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse	� Kirchenpflege.Baienfurt@
	 googlemail.com 

Kath. Gemeindehaus St. Anna	� Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6 	� Vermietung über Kirchenpflege

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Daniela Strasser 	 Telefon 01522 4280268

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher	 Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse	 Pemau96@web.de 

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach	 Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten
St. Josef	 Telefon 0751 59600 
Leitung: Ingrid Reisacher	 stjosef. Baienfurt@kiga.drs.de 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich	 Telefon 0751 48602 
Leitung: Sarah Erne	 stulrich.baienfurt@kiga.drs.de
__________________________________________________ 
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633	  
Montag 	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Dienstag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Mittwoch 	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Donnerstag 	 geschlossen	  
Freitag	 geschlossen	  
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt	 
__________________________________________________ 

Gedanken zur Woche
Mögest du dir die Zeit nehmen, die stillen Wunder zu feiern, 
die in der lauten Welt keine Bewunderer haben. 
Irischer Segenswunsch

Samstag 29. November
17.15 Uhr	 Baindt - Taufe von Jakob
18.30 Uhr	 Baindt - Eucharistiefeier
Sonntag 30. November – 1. Adventssonntag
10.00 Uhr	 Baienfurt – Eucharistiefeier mit der Selbsthilfe-

gruppe „Sternschnuppe“ und der Juka
	 Gottesdienst „Für den Augenblick ist Gottes-

dienst in der Gegenwart“
  	 (Gertrud und Otto Hund, August und Leni Bin-

der, Brigitte Schad, Paula und Karl Jäger, Ger-
linde Barg, Walli Muschel, Elisabeth, Anna und 
Franz Kirner, Adolf Abelshauser, Dr. Max Simon, 
Johann und Maria Christian, Elisabeth und Jo-
hannTaierling und Sohn Johann, Margaretha 
und Alexander Hohadi)

11.15 Uhr	 Baienfurt -Familienwortgottesfeier im Advent 
mitgestaltet vom Kindergarten St. Josef und 
der Juka

17.00 Uhr	 Baienfurt – Kirchenkonzert - Bach-Weihnachts-
oratorium, Kantate 4-6
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Dienstag 2. Dezember
12.00 Uhr	 Baienfurt- ISS Mit im katholischen Gemeinde-

haus (bis 13.00 Uhr)
19.00 Uhr	 Baienfurt- Eucharistische Anbetung
Mittwoch 3. Dezember
15.30 Uhr	 Baienfurt - Eucharistiefeier im Pflegeheim St. 

Barbara
19.00 Uhr	 Baienfurt - Rorategottesdienst mit dem Mu-

sikverein Baienfurt,
	 anschließend Einladung zur Begegnung mit 

Punsch und Glühwein auf dem Kirchplatz
	 (Anton Oelhaf, Maria-Theresia Tribelhorn, Emma 

und Walter Schnell, Karoline und Anneliese 
Schwanz, Horst Rischa, Waltraud Hämmer-
le, Lucia und  Felix Ambros und Ursula Schupp,  
Roland-Ernst Schirrmann, Marga und Günter 
Schirrmann, Dieter Erb und Angehörige, Siglinde 
und Erich Stöckler, Mechtild und Stefan Unger, 
Bärbel Strobel, Viktor Schmidt Luzia Schad, Ger-
hard Lemke, Maria Ohmayer, Otto und Char-
lotte Lemke, Ingeborg und Herbert Keckeisen, 
Brigitte Weiß, Margareta und Gunter Leukert, 
Elisabeth Burkhard und Luzia Schad, Gabi Zink)

Donnerstag 4. Dezember -Hl. Barbara
07.45 Uhr	 Baienfurt - Schülerwortgottesdienst 
10.30 Uhr	 Baindt - Wortgottesfeier im Pflegeheim Selige 

Irmgard
17.00 Uhr	 Baienfurt - Rosenkranzgebet für geistliche Be-

rufe und die Seelsorgeeinheit
Freitag 5. Dezember 
08.30 Uhr	 Baindt -  Rosenkranz
 09.00 Uhr	 Baindt  - Eucharistiefeier
Samstag 6. Dezember
17.30 Uhr	 Baienfurt - Beichtgelegenheit in der Kirche 

(Pfarrer Staudacher)
18.30 Uhr	 Baienfurt – Bußfeier mit Eucharistiefeier (Ver-

storbene Mitglieder der KAB, Annaliese Gessler, 
Anton Brauchle, Christa Bonschinski geborene 
Brauchle, Melanie Stoppel, Elisabeth Schmitz, 
geborene Wochner)

Sonntag 7. Dezember- 2. Adventssonntag
10.00 Uhr	 Baindt - Familiengottesdienst
11.15 Uhr	 Baienfurt -   Famillienwortgottesfeier im Ad-

vent mit dem Kindergarten St. Ulrich
18.00 Uhr	 Baindt-   Nacht der Lichter. Dazu laden ein der 

Jugendchor und der Kunstkreis Baindt.
 

Ministrantenplan�
Sonntag, 30.11.2025 10 Uhr
J. Kapler, J. Weiß, B. Schurr, B. Gerlach, M. Hum-
mel, G. Hartmann, J. Kapler,
Mittwoch, 03.12.2025 19 Uhr
J. Neubauer, V. Neubauer, E. Baunach, J. Baunach,
Samstag, 06.12.2025 18.30 Uhr
L. Kösler, B. Schurr, L. Mahle , B. Gerlach, M. Schneider, L. Fer-
nandes
Mittwoch, 10.12.2025 18.30
E. Stärk , B. Stärk, D. Stravarache, M. Stavarache
Sonntag, 14.12.2025 10 Uhr
A. Landthaler, M. Landthaler, H. Schelken, F. Schlegel, P. 
Schützbach, M. Klein, R. Locher

Mittwoch, 17.12.2025 19 Uhr
R. Hund, X. Hund, M. Hummel, G. Hartman
Samsta,g 20.12.2025 18.30 Uhr
P. Foderer, H. Kapler, I. Foderer ,L. Schützbach, V. Klüttig, K. 
Klotzer
Mittwoch, 24.12.2025 22 Uhr, Christmette
Alle Teamer
Donnerstag, 25.12.2025 10 Uhr
Alle Minis
Freitag 26.12.2025 10 Uhr, Mini-Aufnahme
Alle Minis
Mittwoch, 31.12.2025 18.00 Uhr
J. Kapler, J. Weiß, J. Kapler, M.Vujica, J. Rueß, H. Rueß
Donnerstag, 1.1.2026 10 Uhr
J. Neubauer, V. Neubauer, L. Mahle, B. Gerlach, P. Schützbach, 
M. Klein

Liebe Minis,
hier der Miniplan November. Bitte sucht euch einen Er-
satz, wenn ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Miniteam
 
Info für alle kirchlichen Gruppierungen
Wer einen Artikel für den Kirchenanzeiger hat, sollte diesen 
bitte spätestens Montag bis 10.00 Uhr dem Pfarrbüro zusen-
den, Grafiken und Bilder bitte als jpeg-Datei.

Herzliche Einladung
Am 1. Advent, laden Herr Pfarrer Stauda-
cher, die Juka mit Maria Hummel und die 
Selbsthilfegruppe Sternschnuppe um 10.00 
Uhr zum Gottesdienst für Demenzkranke 
die ganze Gemeinde recht herzlich ein

Anbetung in St. Mariä Himmelfahrt, 
Baienfurt
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!
Wir bieten Gelegenheiten zur eucha-
ristischen Anbetung mit einem kurzen 
Anfangsimpuls, mit viel Stille und einem 
Schlussgebet an:
an jedem ersten und dritten Dienstag im 
Monat von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr

Ausnahmen lassen sich nicht vermeiden.
Die nächsten zwei Termine sind am Dienstag, 2. Dezember 
2025 und am Dienstag 16. Dezember
Wir freuen uns sehr auf die Anbetungszeiten mit Ihnen und 
mit Dir!

im katholischen Gemeindehaus

NÄCHSTER TERMIN
Dienstag, 2. Dezember 2025
Das Essen wird von 12.00 - 13.00 Uhr ge-
reicht.
Anmeldung ist nicht notwendig. Angeboten 
wird jeweils ein Gericht mit Salat bzw. Ge-

müse sowie Wasser und eine Tasse Kaffee. Es wird nicht kas-
siert. Man legt seinen Beitrag in eine Box.
Wir laden zum GEMEINSAMEN MITTAGESSEN herzlich ein.
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Frau Christine Pfleghaar und Frau Gabi Weiland von „Orte 
des Zuhörens“ schenken bei Fragen und Anliegen ganz 
persönlich ein Ohr. Dies ist in Nebenräumen ab 11.30 Uhr 
möglich.
KOMM und ISS MIT - wir freuen uns.

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am 8. 
Dezember 2025 um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum Öku-
menischen Hausgebet im Advent ein.
Das Thema lautet: In diese Welt ein Kind setzen. Die Flyer dazu 
liegen am Schriftenstand zur Mitnahme aus.
 
Bußgottesdienst in der Adventszeit in Baienfurt
Beichtgelegenheit, am Samstag, 6. Dezember 17.30 Uhr
Bußgottesdienst, am Samstag, 6. Dezember 18.30 Uhr.
Bußfeier mit Eucharistiefeier zur Vorbereitung auf Weihnach-
ten.
Wir laden Sie herzlich dazu ein!
 
Bußgottesdienst in der Adventszeit in Baindt
Bußgottesdienst, am Samstag, 13. Dezember 18.30 Uhr.
Bußfeier mit Eucharistiefeier zur Vorbereitung auf Weihnach-
ten.
Wir laden Sie herzlich dazu ein!
 
Einladung zu den Rorategottesdiensten im Advent in Bai-
enfurt
Mittwoch, 3. Dezember um 19.00 Uhr  Rotategottesdienst 
mit dem Musikverein Baienfurt. Im Anschluss ist Begegnung 
mit Glühwein und Punsch auf dem Kirchplatz. Es bewirtet der 
Kirchengemeinderat.
 
Mittwoch, 10. Dezember um 18.30 Uhr Rorategottesdienst 
mit Orgel und Panflöte mit dem Frauenbund. Anschließend ist 
Adventsfeier im Gemeindehaus.
 
Mittwoch, 17. Dezember um 19.00 Uhr Rorategottesdienst 
mit der Kammermusikvereinigung Baienfurt.
 
Essener Adventskalender
Der beliebte Essener Adventskalender mit Texten, Geschich-
ten und Bastelanregungen für jeden Tag gibt es ab sofort zum 
Preis von 5,00 € im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten und er 
liegt auch am Schriftenstand aus. (Die 5,00 € bitte am Schrif-
tenstand in die Kasse einwerfen.

FRÜHSCHICHT in der Adventszeit 
Wir freuen uns auf die Adventszeit und auf Zeiten der Stille 
und des lnnehaltens, es ist Zeit für unsere Frühschicht, Zeit für 
unsere Begegnung der besonderen Art. 
Wir laden herzlich dazu ein 
am Mittwoch, den 17.12.2025 von 6.00 Uhr bis ca. 7.00 Uhr 
im kath. Gemeindehaus St. Anna 
Wir beginnen mit einem geistlichen Impuls zum Advent und 
beenden unsere Frühschicht mit einem kleinen gemeinsamen 
Frühstück. 
So gestärkt und motiviert können wir dann in unseren per-
sönlichen Alltag in der Arbeit, in der Schule oder zuhause star-
ten. 
Wir freuen uns auf Euch. 

Die Indigenen zeigen uns, wie ein 
achtsamer Umgang mit der Natur 
zum Erhalt der Schöpfung aus-
sieht. Wie wichtig das ist, darauf 
hat der verstorbene Papst Franzis-

kus in seinem Schreiben Querida Amazonia (geliebtes Amazo-
nien) hingewiesen: „Das Gleichgewicht des Planeten hängt 
auch von der Gesundheit Amazoniens ab…Die Interessen wei-
niger mächtiger Unternehmen dürften nicht über das Wohl 
Amazoniens und der gesamten Menschheit gestellt werden.“
Der weltweite Hunger nach Gold, Erdöl, Holz und Fleisch führt 
dazu, dass große Unternehmen legal und illegal – oft mit 
Einverständnis der Regierungen – in die Gebiete der Indige-
nen vordringen. Dort fällen sie die Bäume, um Weideland zu 
schaffen oder Rohstoffe aus dem Boden zu fördern. Die Fol-
gen: Der Lärm der Maschinen verjagt die Tiere, das beim Gol-
dabbau eingesetzte Quecksilber und die Pestizide in der Land-
wirtschaft vergiften die Flüsse. Lecks in Erdölpipelines führen 
dazu, dass das ausgetretene Öl das Wasser vergiftet und die 
Fische tötet, von denen die Indigenen leben.
Hingewiesen sei auch auf die Weltklimakonferenz Mitte No-
vember 2025 in Belém

,,Wir lndigenen bewahren den Wald, und davon profitiert 
die ganze Welt.“
Die indigenen Völker leben im Einklang mit der Natur und sind 
damit wahre Umwelt-schützer. Doch angetrieben durch den 
welt-weiten Hunger nach Gold, Erdöl, Holz und Fleisch dringen 
große Unternehmen legal und illegal in ihre Gebiete vor, zer-
stören die Lebengrundlage der indigenen Völker am Amazo-
nas und ersticken die Lunge der Welt.
Gemeinsam mit lokalen Partnerorganisa-tionen steht das 
Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat fest an der Seite der lndi-
genen und unterstützt sie unter anderem durch recht-lichen 
Beistand, an die Klimakrise ange-passte Anbaumethoden und 
die Versorgung mit sauberem Trinkwasser sowie sauberer So-
lar-Energie.
Mit Ihrer Hilfe kann diese Arbeit erfolgreich fortgesetzt wer-
den.

Danke
Spendenkonto • Bank im Bistum Essen
DE03 3606 0295 0000 0173 45
Online-Spende: www.adveniat.de/spenden
Adveniat erhält jedes Jahr das Spenden-Siegel 
des Deutschen Zentralinstituts für soziale Fra-
gen (DZI). Es steht für Transparenz, Leistungsfähigkeit, seriöse 
Spendenwerbung und sorgfältige Mittelverwendung. 
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Einladung 
zu den Adventsgottesdiensten
„Der Weihnachtsstern“
Sterne können uns den Weg weisen,
das wussten schon früher viele Reisende 
und Seefahrer.
Doch wem ein ganz besonderer Stern
zu einer ganz besonderen Zeit
zu einem ganz besonderen Ort
den Weg zeigte, das seht ihr in den 4 Fa-
milienwortgottesdiensten im Advent.

So laden wir euch alle herzlich
am 30.11.2025 Kita St. Josef
am 07.12.2025 Kiga St.Ulrich
 am 14.12.2025 Kleine Kirche
am 21.12.2025 Familiengottesdienstteam
jeweils um 11.15 Uhr in die Kirche Mariä Himmelfahrt ein.
Am 24.12.2025 ist um 16.00 Uhr Krippenspiel
und um 22.00 Uhr Christmette mit der Jugendkantorei.
Wir freuen uns mit euch auf eine schöne Adventszeit.

Förderkreis Kirchenmusik  
Mariä Himmelfahrt Baienfurt e.V.

Nachruf
Der Förderkreis Kirchenmusik Mariä Himmelfahrt Baienfurt 
e.V. trauert um sein Gründungs- und Kuratoriumsmitglied

Frau Andrea Arnhold

Nach schwerer Krankheit verstarb sie am 9. November 2025.

Andrea hat bei unserer Gründungsversammlung am 4. Febru-
ar 2004 unsere Satzung mit beschlossen und arbeitete seither 
als Beirätin in unserem Kuratorium.
In allen unseren Kuratoriumssitzungen und Mitgliederver-
sammlungen hat sie sich zum Wohle unserer Kirchenmusik 
eingebracht. Bei den verschiedenen Aufgaben, insbesondere 
bei der Vorbereitung von Konzerten hat sie stets mitgearbei-
tet.
Wir werden Andrea sehr vermissen. 
Unser Mitgefühl gehört ihrem Mann Andreas und ihren An-
gehörigen.
 
Förderkreis Kirchenmusik Mariä Himmelfahrt 
Baienfurt e.V.,
Kuratorium und Vorstand
Willi Muschel Maria Hummel

Frauenbund  
Baienfurt
Dienstag, 2.12.2025
„Iss mit“ Mittagessen im Gemein-
dehaus Baienfurt. Eine  Möglichkeit 
zur Begegnung und zum Mittages-
sen. Zwischen 12.00 Uhr und 13.00 
Uhr. Auch ideal für Berufstätige, die 
die kurze Pause für ein warmes Es-
sen nutzen möchten. Um freiwillige 
Spenden wird gebeten. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!
 
Mittwoch, 10.12.2025
18.30 Uhr Rorategottesdienst

19.30 Uhr Adventsfeier im kath. Gemeindehaus  St. Anna in 
Baienfurt.
  Alle Frauen sind herzlich eingeladen. Alle Mitglieder sowie 
Nichtmitglieder.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit.
Die Vorstandschaft
 
Am 12.12. und 13.12.25 beteiligen wir uns wieder an den 
Adventsabenden am Marktplatz. Wir bieten Ihnen selbstge-
strickte Socken.
Außerdem verwöhnen wir Sie mit leckeren Waffeln und mit 
heißem Most usw. Bitte besuchen Sie uns an unserem Stand. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Es kommt ein Schiff geladen

Herzliche Einladung
zum ökumenischen
SENIOREN-ADVENT
Dienstag, 16. Dezember 2025
um 14:30 Uhr
im katholischen Gemeindehaus 
Sankt Anna

Evangelische Kirchengemeinde  Katholische Kirchenge-
meinde  Gemeinde Baienfurt

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen
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Baienfurter Kirchen-Filmabend
Freitag, 12. Dezember 2025
20.00 Uhr in der Ev. Kirche in Baienfurt
Ein Film aus der Zukunft mit einer Botschaft für heute
FSK: 12
Evangelische Kirchengemeinde Baienfurt-Baindt
Herzliche Einladung zum Film-Abend in der Ev. Kirche in Bai-
enfurt
– mit Gelegenheit zum Austausch im Anschluss

EINTRITT FREI

Evangelische
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr

Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, 
ein Gerechter und ein Helfer.  Sach 9,9a
 
Samstag, 29. November
14 – 16 Uhr  Baindt  beim Nikolausmarkt - Kaffee/
  Kuchen im Dietrich-
  Bonhoeffer-Saal
 
Sonntag, 30. November 1. Advent
10.00 Uhr  Baienfurt  Krippenspielprobe, 
  Ev. Gemeindehaus
10.30 Uhr  Baienfurt  Abendmahlsgottesdienst 
  Ev. Kirche (Pfr. Schöberl)
14 – 16 Uhr  Baienfurt  Wahlkaffee im Ev. Gemeindehaus 
Kirchenwahl am 30. November
9.00 – 11 Uhr  Baindt: im Dietrich-Bonhoeffer-Saal
11.30 – 16 Uhr Baienfurt:  im Ev. Gemeindehaus
14 – 16 Uhr  Baienfurt  Wahlcafé im Ev. Gemeindehaus 
Montag, 01. Dezember
20.00 Uhr  Baienfurt  Kirchenchorprobe 
  im Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 03. Dezember
15.30 Uhr  Baienfurt  Konfi-8, Ev. Gemeindehaus
16.30 Uhr  Baienfurt  Konfi-8, Ev. Gemeindehaus
 
Sonntag, 07. Dezember 2. Advent
9.30 Uhr  Baindt  Gottesdienst, Dietrich-
  Bonhoeffer-Saal (Prädikant 
  Dr. J. Stratmann)
10.00 Uhr  Baienfurt  Krippenspielprobe, 
  Ev. Gemeindehaus

 
 

 

 
 

 

 

 
  

 

      
      

 

 
   

  
 

  
 

 

 

 

 

Glaube im Alltag
Adventskranz und
Adventskalender
„… erst eins, dann zwei, dann drei 
dann vier …“, der Adventskranz mit 
seinen vier Kerzen ist aus der Advents-
zeit nicht wegzudenken. Dabei ist der 
ursprünglich evangelische Brauch noch 

gar nicht so alt: 1839 erfand ihn der evangelische Theologe 
Johann Hinrich Wichern (1808–1881) – eigentlich als eine Art 
Adventskalender. Im Betsaal des „Rauhen Hauses“ für bedürf-
tige Kinder in Hamburg ließ er zum ersten Mal einen Kranz aus 
einem alten Wagenrad mit 24 Kerzen aufhängen: 20 kleine 
rote für die Werktage bis Weihnachten, vier dicke weiße für 
die Sonntage.
Das tägliche Anzünden der Kerzen bei Weihnachtsliedern und 
-geschichten sollte den Kindern das Warten auf Weihnachten 
verkürzen.
Der runde Kranz aus Tannengrün, den wir heute in unsere 
Zimmer stellen, versinnbildlicht Harmonie, Ganzheit und Un-
endlichkeit. Das Grün der Zweige ist ein Zeichen für Hoffnung 
und Erwartung. Die vier Kerzen weisen auf das Licht hin, das 
Christus in die Welt gebracht hat: Finsternis und Tod haben 
nicht das letzte Wort.
Den Adventskalender, wie wir ihn heute kennen, gibt es 
erst seit einem guten Jahrhundert: 1903 brachte ein evan-
gelischer Verleger aus München den ersten gedruck-
ten „Türchenkalender“ heraus. Auf diesem Weg den Kin-
dern das Warten auf Weihnachten zu erleichtern, später 
zu versüßen, gewann schnell an Beliebtheit. Heute gibt 
es Adventskalender in allen erdenklichen Formen und Ge-
stalten. (Quelle: kirchenjahr-evangelisch.de, Bildquelle: 
© istockphoto / Frizzantine)

Vom Feiern und Fürchten – Entdeckungen zu hochaktuel-
len Lebensfragen mit der Bibel in der Hand und dem Ma-
terial zur Ökumenischen Bibelwoche 2025/2026

Eine Stunde mit der Bibel – 
ein kompaktes Zeitfenster 
und eine hervorragende 
Möglichkeit, um intensiv in 
die Welt der Bibel

rauhes.de//bibelwoche-2025-2026-begleitheft-vom-feiern-und-fuerchten ein-

zutauchen.

Dieses Mal erschließen sieben Texte aus der Bibel das Buch Es-
ter, eröffnen geschichtliche Einblicke, fragen nach dem, was 
heute berührt, und regen an, beides kreativ zusammen zu 
denken.
Herzliche Einladung zu noch 6 Abenden, jeweils von 20-21 Uhr 
am: 16. Dezember, 20. Januar, 10. Februar, 17. März, 14. Ap-
ril, 12. Mai. Die Abende können auch einzeln gewinnbringend 
besucht werden.
Ihr Pfarrer Martin Schöberl

 

 

 

       

 

 

 

  
 

 

 
  

 

 

  

 

  

 

 

 

Krippenspiel 2025
Hier die Termine in der Übersicht:
Sonntag, 30. November, 10.00 bis 11.30 Uhr: 
Probe im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 07. Dezember, 10.00 bis 11.30 Uhr: 
Probe im Ev. Gemeindehaus

Samstag, 13. Dezember, 10.00 bis 12.30 Uhr: 
Generalprobe in der Ev. Kirche
Sonntag, 14, Dezember, 10.30 bis 11.30 Uhr: 
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Krippenspielaufführung in der Ev. Kirche. 
Wir treffen uns bereits um 10.00 Uhr

 

  

 

  

  

 
  

 

 

   

 

 

 

 

 
 

  
  

  
 

 
 

 
  

   
 
 
 
 
 
       
 

Einladung
Besuchen Sie im Rahmen des Niko-
lausmarktes am 29.11.25 von 14 – 
16 Uhr in Baindt im Dietrich- Bon-
hoeffer-Saal unser Nikolauscafé. 
Wir freuen uns auf Sie.

 
      

 

 
 

 

  
  

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
  

Kirchengemeinderatswahl
Am 30. November (1. Advent) findet die Kir-
chenwahl statt. Sehr gerne können Sie ab 
sofort, wenn Sie Ihre Wahlunterlagen er-
halten haben, die Möglichkeit der Briefwahl 
nutzen (Wahlbriefkästen Dietrich-Bonhoef-
fer-Saal, Dorfplatz 2/1, Baindt und evang. 

Pfarramt Baienfurt, Öschweg 32, Baienfurt). Gewählt werden 
kann in
Baindt im Dietrich-Bonhoeffer-Saal von 9.00-11.00 Uhr 
und in Baienfurt im Ev. Gemeindehaus von 11.30-16.00 Uhr.
Auch die Wahlbriefkästen werden um 16.00 Uhr das letz-
te Mal geleert!
Bei dieser Wahl werden die Kirchengemeinderäte für unsere 
Kirchengemeinde und die Vertreter für die Synode für den Be-
zirk Ravensburg gewählt.

Wahlkaffee
Im Ev. Gemeindehaus in Baienfurt findet 
während der Wahl ab 14.00 – 16.00 Uhr ein 
Wahlkaffee statt.

Frauenkreis Baienfurt-Baindt 
trifft sich
Der Evangelische Frauenkreis Baienfurt 
Baindt trifft sich zur Adventsfeier am 3. 
12. 2025 im Evangelischen Gemeinde-

haus im Öschweg. Wir wollen um 19.00 Uhr bei mitgebrach-
ten Weihnachtsbredle und Tee einen adventlichen Abend ge-
stalten. 
Thema: An die Gemeinde in Korinth: Erster Brief, Kapitel 13. 
Auf einen gemütlichen Abend freut sich das Team.

Der Kreative Montag lädt im Dezember ein
08.12. Helga Rothenbacher: „Es weihnachtet“, Floristik
Anmeldungen bitte immer bis spät. 4 Tage vor dem Termin
Petra Neumann-Sprink, Tel. 0751/52501, mobil 0177-4061011
p.neumann.sprink@gmx.de

Kreativer Montag 
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal 
in Baindt, Dorfplatz 2/1
Wir beginnen – wenn nichts anderes an-
gegeben ist – um 8.30 Uhr, 
Ende gegen 11.30 Uhr.
Der Kostenbeitrag beträgt 
in der Regel 7,50 €; 

Material nach Verbrauch

Kath. Kindergarten
St. Ulrich

Kath. Kindergarten 
St. Josef

Einladung 
zu den Adventsgottesdiensten
„Der Weihnachtsstern“
Sterne können uns den Weg weisen,
das wussten schon früher viele Reisende 
und Seefahrer.
Doch wem ein ganz besonderer Stern
zu einer ganz besonderen Zeit
zu einem ganz besonderen Ort
den Weg zeigte, das seht ihr in den 4 Fa-
milienwortgottesdiensten im Advent.

So laden wir euch alle herzlich
am 30.11.2025 Kita St. Josef
am 07.12.2025 Kiga St.Ulrich
 am 14.12.2025 Kleine Kirche
am 21.12.2025 Familiengottesdienstteam
jeweils um 11.15 Uhr in die Kirche Mariä Himmelfahrt ein.
Am 24.12.2025 ist um 16.00 Uhr Krippenspiel
und um 22.00 Uhr Christmette mit der Jugendkantorei.
Wir freuen uns mit euch auf eine schöne Adventszeit.

Neues von der Klima AG der Achtalschule Baienfurt
Unser erstes Projekt im neuen Schuljahr ist fertig und wir sind 
richtig stolz darauf!
Aus einer alten Holzpalette, die sonst vielleicht im Müll gelan-
det wäre, haben die Kinder der Klima AG ein Igelhaus gebaut. 
Mit Sägen, Schleifen, Schrauben und ganz viel Teamarbeit ent-
stand ein tolles, sicheres Winterquartier für unsere stacheli-
gen Gartengäste.
Warum ein Igelhaus?
- Weil auch Igel unter Lebensraumverlust leiden
- Weil altes Holz perfekt wiederverwendet werden kann
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- Und weil Bauen, Werken und Klimaschutz zusammen richtig 
Spaß machen!
Das Igelhaus hat in der Gemeinde Baienfurt einen geschütz-
ten Platz bekommen, hoffentlich zieht schon bald der erste 
Igel ein.

Naturnahe Bildung

Lebendiger Adventskalender Baienfurt
Der Verein Naturnahe Bildung Baienfurt lädt herzlich alle 
Mitbürger, egal ob jung oder alt oder welcher Konfession an-
gehörig, zu den im Bild genannten Terminen an die jeweiligen 
Adressen ein.
Jeder Abend wird anders: Mal gibt es eine vorgelesene Ge-
schichte, mal Musik oder ein kleines Theaterstück. Am war-
men Feuer lässt sich ein Heißgetränk genießen – perfekt, um 
ins Gespräch zu kommen, neue Leute kennenzulernen und 
in der Vorweihnachtszeit als Gemeinde ein Stück näher zu-
sammenzurücken.Kommt einfach vorbei, schaut neugierig 
rein und lasst euch überraschen!
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Förderverein für das
Pflegeheim St. Barbara

Nachruf
Tief betroffen und mit großer Dankbarkeit nehmen wir Ab-
schied von unserer stellvertretenden Vorsitzenden des Förder-
vereins für das Pflegeheim Baienfurt e.V. 

Andrea Arnhold

Wir trauern um eine große Unterstützerin vieler schöner Ak-
tivitäten zum Wohle unserer Bewohnerschaft, ganz beson-
ders für ihren unermesslichen Einsatz zur Realisierung des 
Rikscha-Projektes im Jahr 2023. Das Wohl und die Freude für 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner war ihr ein Herzens-
anliegen. 
 
Als stellvertretende Vorsitzende und engagiertes Vereinsmit-
glied hat sie den Förderverein nachhaltig geprägt. Ihre Spuren 
sind in der gesamten Vereinsarbeit sichtbar und werden blei-
ben.
 
In diesen schweren Stunden sind wir unendlich dankbar für al-
les, was sie uns geschenkt hat.
 
Unser tief empfundenes Mitgefühl gehört ihrem Ehemann 
und unserem Vorstandsmitglied Andreas. 
 
In liebevollem Gedenken 

Barbara Birnbaum Annegret Oschlies
Einrichtungsleitung  Vorsitzende Förderverein für 
Haus der Pflege St. Barbara das Pflegeheim Baienfurt e.V.

Seniorenrunde Speidlerhaus
Am Montag, den 1. Dezember ist Herr Pfarrer Knor bei und 
zu Gast mit dem Thema: „Die Frauen aus dem Stammbaum 
Jesu”
Wir sind neugierig und gespannt, was wir zu diesem Thema 
erfahren werden.
Gäste sind willkommen.
Wir beginnen um 14.30 Uhr.

Narrenzunft
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Wer weiß was? Weiß man´s überhaupt? Muss man´s 
wissen? Wer könnt´ es wissen? 
Liebe Gemeindeblättlesleserinnen und –leser,
einmal im Jahr – sinnigerweise zur Fasnet – erscheint das 
„Boiafurter Narrablättle“ in zwar kleiner Auflage, aber doch 

mit viel Informativem über die Narrenzunft „Henkerhaus“ und 
natürlich auch mit lustigen Geschichten, die sich so unterm 
Jahr in unserer Gemeinde ereignen.
Damit Sie dies alles in unserem „Narrenblättle“ lesen können, 
sind wir allerdings auf Ihre Mithilfe angewiesen. Sicherlich ha-
ben Sie in Ihrem Freundes- oder Bekanntenkreis in diesem 
Jahr ein lustiges Erlebnis gehabt, das es eigentlich wert ist, 
richtig bekannt zu werden. Nur: es hat Ihnen bisher dazu lei-
der die geeignete Plattform gefehlt.
Diese Plattform bieten wir Ihnen gerne im „Narrenblättle“. 
Schreiben Sie uns ganz einfach Ihre Geschichte auf und schi-
cken sie (am besten mit Bild) bis 30. November 2025 per 
E-Mail an narrenblaettle@henkerhaus.de oder an die Redak-
tion des Narrenblättle (Gartenstr. 15, 88255 Baienfurt). 
Trauen Sie sich! Stellen Sie sich die Gesichter von Partner, 
Freund oder Bekannten vor, wenn Sie mit dem „Narrenblätt-
le“ kommen und daraus vorlesen. Sie können mit Sicherheit 
alle ein zweites Mal sehr herzlich lachen.
Das „Narrenblättle“ erscheint Ende Januar 2026. Wann genau 
und wo wird rechtzeitig im Gemeindeblatt und auf unserer 
Internetseite: www.henkerhaus.de bekannt gegeben.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Beiträge!
Freundliche Grüße
Das Redaktionsteam „Narrenblättle“

Tišina | Weihnachtslieder aus aller Welt 
Sonntag, 07. Dezember 2025 – 17.00 Uhr
MANUFAKTUR – Einheitspreis 18 €
Weihnachtslieder in einer ungewöhnlichen Vielfalt stehen auf 
dem Programm der Wilhelmsdorfer Folkgruppe  TIŠINA, die 
seit nun 35 Jahren bei ihren Konzerten für volle Säle und be-
geisterte Zuhörer sorgt. Die Musiker präsentieren die Weisen 
in abwechslungsreichen und ausgefeilten Arrangements für 
solistischen und mehrstimmigen Gesang sowie Harfe, Violine, 
Flöten, Gitarren, Bass und Percussion (von Bongos über Kas-
tagnetten bis Bodhran u. a.). Dabei vereinen die Darbietungen 
die ländertypischen Stile mit dem unverkennbaren musikali-
schen Profil von Tišina: kammermusikalische Intensität und 
treffsichere Spielfreude. Auch die entstehungsgeschichtliche 
Bandbreite der Musik ist beachtlich: Von Liedern fast mittel-
alterlichen Ursprungs bis zu gospelartigen Songs, vom alten 
deutschen Weihnachtslied bis zur modern anmutenden Kom-
position aus Skandinavien... Lassen Sie sich von Tišina in eine 
unvergleichliche Weihnachtsstimmung verzaubern! Es singen 
und spielen:
Elke Ruppel Gesang und Flöten
Alexandra Fischer Gesang, Harfe, Flöten
Reinhard Löhl Gitarre, Gesang 
Christian Zierenberg Violine, Gitarre, Mandoline
Daniel Heiß Percussion
Martin Ruppel Kontrabass
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WFV Hallenrunde am 29.11. und 30.11.2025 in der 
Baienfurter Sporthalle
Die WFV Hallenrunde hält Einzug in Baienfurt
Es spielen 
Samstag, 29.11.2025
09:00 bis 12:00 Uhr 	 die E2-Junioren
12:00 bis 15:00 Uhr  	 die E3-Junioren
15:00 bis 18:00 Uhr 	 die C-Junioren
18:00 bis 21:00 Uhr 	 die A-Junioren
Der frisch gebackene Aufsteiger gibt seine Visitenkarte in der 
Halle ab.
Sonntag, 30.11.2025
Am Sonntag spielen mit die besten Jugendmannschaften un-
seres Vereins um das Weiterkommen in die nächste Runde.
09:00 bis 12:00 Uhr 	 die E1-Junioren
12:00 bis 15:00 Uhr 	 die D1-Junioren
15:00 bis 18:00 Uhr 	 die C1-Junioren
Es werden spannende Spiele erwartet; für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Die SGB-Jugend würde sich freuen, wenn möglichst viele Zu-
schauer die Spiele besuchen würden.
Einen recht herzlichen Dank gilt unseren Ringern, die mit der 
2. Mannschaft in die kleine Schulturnhalle zum Heimkampf 
ausgewichen sind. (W.O.)

SG Baienfurt I scheidet knapp im Pokal gegen höher-
klassigen SV Vogt aus
Die SG Baienfurt I verabschiedet sich erhobenen Hauptes 
aus dem Pokalwettbewerb: In der dritten Runde unterlag 
das Team dem höherklassigen SV Vogt vor heimischer Kulis-
se knapp mit 1:3. Trotz der Niederlage gab es für Mannschaft 
und Zuschauer viel Positives zu sehen.
Die Partie war von Beginn an hart umkämpft. Nach einem 
Rückstand gelang Julian Reimann der wichtige Ausgleich zum 
1:1, der Hoffnung auf ein Weiterkommen schürte. Die Gast-
geber verteidigten engagiert und setzten immer wieder Na-
delstiche nach vorne.
Entscheidend für den Ausgang waren schließlich die späten 
Treffer des SV Vogt, die das Spiel in der Schlussphase zuguns-
ten der Gäste entschieden. Baienfurt blieb bemüht und gab 
nie auf, doch die Erfahrung und Kaltschnäuzigkeit der höher-
klassigen Gegner machte den Unterschied aus.
Trainer, Spieler und Fans zollten der Mannschaft nach dem 
Schlusspfiff großen Respekt für die gezeigte Leistung. Die SG 
Baienfurt nimmt die positiven Eindrücke aus dem Pokalspiel 
mit in den Ligaalltag und will dort die gezeigte Leidenschaft in 
Zählbares verwandeln.

ACHPERLENNEWS
Vorschau 

So.30.11.2025, 12:30
SG Baienfurt II 	 - TSV Berg III
Unsere 2. Mannschaft spielt gegen den Tabellennachbarn aus 
Berg, der nur 3 Punkte hinter unserer Elf steht.
Wird die Leistung vom vergangenen Spieltag abgerufen, wer-
den die 3 Punkte hier an der Achperle bleiben.

So.30.11.2025,   14:30
SG Baienfurt - TSV Berg II
Am Sonntag gastiert der Tabellenzweite der TSV Berg hier an 
der Achperle; verfolgt man die Spiele unseres heutigen Geg-
ners, wird man bemerken, dass in den letzten Spielen eini-
ge Verbandsligaspieler hier zum Einsatz kamen und auch ver-
antwortlich für den Höhenflug sind. Deshalb müssen unsere 
Jungs alles abrufen, um die drei Punkte hier zu behalten.
Zum besseren Verständnis wurde das Regelwerk angehängt.

Auszug WFV Regelwerk
10. Festspielen in höheren Mannschaften Herren nach einem 
Einsatz in einem Pflichtspiel (Meisterschaft oder Pokal) einer 
höheren Mannschaft unterhalb der Oberliga sind Amateu-
re oder Vertragsspieler erst nach einer Schutzfrist von zwei 
Tagen wieder für Pflichtspiele aller anderen Amateurmann-
schaften ihres Vereins, die in Konkurrenz in einer niedrigeren 
Spielklasse spielen, teilnahmeberechtigt. Die Einschränkung 
gilt nicht für Spieler, die am 30.06. vor Beginn des Spieljahres 
das 23. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Darüber hin-
aus sind die Bestimmungen über die Spielmanipulation (§ 16 
RVO) sowie § 11c SpO (Sonderregelungen für das Saisonen-
de, Relegations-, Pokal- oder sonst über den Rahmen der all-
gemeinen Verbandsspielrunde hinausgehende Qualifikations-
spiele) zu beachten.   (W.O.)

FC Wangen I	 SGM SG Baienfurt / Baindt� 2 : 0 D
FG 2010 Wilhel / Ried / Zuss I 	

SGM SV Baindt / Baienfurt � 1 : 1 C
Mit diesem Unentschieden erreichten unsere C-Junioren , 
trotz zahlreicher Abgänge (8), ein Entscheidungsspiel hier in 
Baienfurt im Laufe der Woche um den Aufstieg in die Leis-
tungsstaffel.  Glückwunsch an die Mannschaft und das Trai-
nerteam Daniel Hannatzsch und Marcel Maucher. Ergebnis 
stand bei Redaktionsschluß noch nicht fest.

SGM SG Baienfurt / Baindt 	 SV Deuchelried� 1 : 0 A
Aufstieg der A-Junioren in die Leistungsstaffel
Die A-Jugend sichert sich mit einer starken Teamleistung und 
großem Kampfgeist vorzeitig den Aufstieg in die Leistungs-
staffel.
In den ersten 25 Minuten ließ die Mannschaft dem Gegner 
keine Chance. Das Team dominierte das Geschehen, zeigte 
ansehnlichen Kombinationsfußball und erspielte sich mehrere 
hochkarätige Möglichkeiten. Allerdings blieb die frühe Führung 
trotz drei klarer Chancen aus.
Ab der 25. Minute verlagerte sich das Spiel zunehmend ins 
Mittelfeld. Beide Mannschaften neutralisierten sich, sodass 
gefährliche Strafraumszenen bis zur Pause selten blieben.
Nach dem Seitenwechsel fand der Gegner besser ins Spiel. Un-
sere Mannschaft überstand mehrere brenzlige Situationen 
mit großer Defensivarbeit und behielt in wichtigen Momen-
ten die Ruhe.
Die Entscheidung fiel sieben Minuten vor Schluss: Fabian 
Schultze verwandelte einen präzise getretenen Freistoß ins 
rechte Torwart-Eck und brachte sein Team damit verdient in 
Führung. In der Schlussphase verteidigte die Mannschaft mit 
aller Kraft den Vorsprung und zeigte beeindruckende Moral.
Da in der Jugend der direkte Vergleich zählt und unsere Mann-
schaft nun drei Punkte Vorsprung auf den direkten Konkur-
renten besitzt, ist der Aufstieg bereits vorzeitig gesichert und 
nicht mehr zu nehmen.
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Mit dem Schlusspfiff kannte der Jubel keine Grenzen – Spie-
ler, Trainerteam und Fans feierten ausgelassen den verdien-
ten Erfolg.
Herzlichen Glückwunsch an die gesamte Mannschaft und das 
Trainerteam Robert Kaplan und Frank Barth

KG-Ringer zeigen Reaktion
Erstmals drei Eigengewächse im Einsatz
Nach der Niederlage in der vergangenen Woche in Urloffen 
ist die KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt wieder zurück in der Er-
folgsspur. In eigener Halle gaben sich die Oberschwaben kei-
ne Blöße und schlugen den KSV Ketsch deutlich mit 23:8. Mit 
Willi Lehn, Danny Mayr und Jan Zirn standen dabei erstmals 
in dieser Saison drei Eigengewächse der Baienfurter in der 2. 
Bundesliga Süd auf der Matte. „Das ist richtig schön zu se-
hen, wenn die Jungs dann auch abliefern“, sagt KG-Trainer 
Dariusz Jelen sichtlich zufrieden. Der erste Kampf des Abends 
ging allerdings erst einmal an die Gäste. Von den mitgereisten 
Fans lautstark angefeuert, gewann Rashad Orujevi mit 9:0 ge-
gen Baienfurts Veaceslav Mamulat (61 kg griechisch-römisch) 
und brachte den KSV in Front. Die Führung war allerdings von 
kurzer Dauer, denn nur 25 Sekunden später sorgte KG-Rin-
ger Radu Lefter (130 kg Freistil) mit einer technischen Über-
legenheit gegen Nazim Aras für die ersten Punkte der Haus-
herren. „Radu ist einfach eine Bank. Er macht das von Woche 
zu Woche überragend“, lobt Jelen. Im Anschluss traf Nach-
wuchstalent Willi Lehn (66 kg Freistil) auf Giuseppe Gerbino. 
Angetrieben von einer lautstarken Kulisse sammelte der Bai-
enfurter Punkt um Punkt und belohnte seine Leistung nach 
knapp fünf Minuten noch mit einer technischen Überlegen-
heit. Gegen den noch ungeschlagenen Tunjay Vazirzade hielt 
Jan Zirn (98 kg griechisch-römisch) lange gut dagegen und 
verhinderte beim 0:10 eine Höchstwertung der Gäste. Vor der 
Pause kam es zu einem intensiven Duell zwischen Baienfurts 
Olympiateilnehmer Victor Ciobanu (71 kg griechisch-römisch) 
und dem amtierenden deutschen Meister der U20, Lukas Ben-
zing. Ciobanu tat sich gegen das starke Talent der Ketscher 
lange schwer, behielt am Ende aber mit 6:2 knapp die Ober-

hand. Ein ebenfalls offenes Duell lieferten sich nach der Pause 
KG-Ringer Andreas Walter (86 kg Freistil) und Georg Harth. 
Unter frenetischem Jubel sicherte sich Walter acht Sekunden 
vor dem Ende noch zwei Punkte, drehte den Kampf zu sei-
nen Gunsten und gewann mit 5:4. In einem offenen Kampf 
setze Danny Mayr (75 kg Freistil) gegen Koray Islam Cakici im-
mer und immer wieder Nadelstiche und konnte sich nach und 
nach absetzen. Beim Stand von 8:1 beförderte das KG-Talent 
seinen Kontrahenten in die gefährliche Lage, legte ihn auf die 
Schultern und sorgte für eine Jubeltraube in der roten Ecke. 
„Danny hat einfach eine unfassbar gute Mentalität. Das hat 
man heute wieder gesehen“, zeigt sich KG-Trainer Jelen be-
geistert. Den Gesamtsieg für die Oberschwaben sicherte dann 
im Anschluss Daniel Cataraga (80 kg griechisch-römisch). Dem 
Leistungsträger des KSV, Georgi Bokuchava, ließ der Baienfur-
ter überhaupt keine Chance und gewann technisch überlegen. 
Ebenfalls keine Mühe hatte KG-Ringer Valeriu Toderean (75 kg 
griechisch-römisch), der gegen Sergen Karakaya für eine wei-
tere Höchstwertung der Gastgeber sorgte. „Die zwei sind ein-
fach eine Klasse für sich“, äußert sich Jelen lobend über seine 
beiden Leistungsträger. Zum Abschluss des Kampfabends lie-
ferten sich Marcel Käppeler (80 kg Freistil) und der Ex-Baienf-
urter Marat Kardanov ein heißes Duell. Bis zur letzten Sekunde 
noch offen ging Kardanov nach sechs Minuten knapp mit 8:4 
als Sieger von der Matte. Die abschließende Niederlage konn-
te die Stimmung der Oberschwaben aber nicht mehr trüben. 
Durch den 23:8-Erfolg festigt die KG den dritten Tabellenplatz 
und liegt nunmehr sechs Punkte vor dem ASV Hüttigweiler, 
der sich auf den vierten Rang der 2. Bundesliga Süd vorschob. 
In der nächsten Kampfwoche reisen die Oberschwaben zum 
Tabellenvorletzten Rimbach. Das Duell in der Hinrunde konn-
ten die Baienfurter klar mit 21:12 für sich entscheiden, wes-
halb die Zielsetzung klar sein dürfte. „Wir wollen natürlich ge-
winnen“, zeigt sich Trainer Dariusz Jelen selbstbewusst.

Die Ergebnisse im Einzelnen: 
61 kg griechisch-römisch: Veaceslav Mamulat – Rashad Oruje-
vi 0:9, Zwischenstand 0:3
130 kg Freistil: Radu Lefter – Nazim Aras 16:0, Zw. 4:3
66 kg Freistil: William Lehn – Giuseppe Gerbino 15:0, Zw. 8:3
98 kg griechisch-römisch: Jan Zirn – Tunjay Vazirzade 0:10, Zw. 
8:6
71 kg griechisch-römisch: Victor Ciobanu – Lukas Benzing 6:2, 
Zw. 10:6
86 kg Freistil: Andreas Walter – Georg Harth 5:4, Zw. 11:6
75 kg Freistil: Danny Mayr – Koray Islam Cakici Schultersieg, 
Zw. 15:6
80 kg griechisch-römisch: Daniel Cataraga – Georgi Bokuchava 
15:0, Zw. 19:6
75 kg griechisch-römisch: Valeriu Toderean – Sergen Karakaya 
18:0, Zw. 23:6
80 kg Freistil: Marcel Käppeler – Marat Kardanov 4:8, Endstand 
23:8
 
Tabelle 2. Bundesliga Süd:
1. ASV Urloffen +81 20:0
2. AC Heusweiler +49 15:5
3. KG Baienfurt/Ravensburg +85 14:6
4. ASV Hüttigweiler – 49 8:12
5. RKG Reilingen/Hockenheim -13 7:13
6. KSV Ketsch -57 7:13
7. KSV Rimbach -20 5:15
8. KV Riegelsberg -76 4:16
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KG-Reserve schlägt sich achtbar
Spitzenreiter Aalen dennoch eine Nummer zu groß
Für die zweite Mannschaft der KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt 
war der Verbandsliga-Spitzenreiter KSV Aalen 05 wie erwartet 
eine Nummer zu groß. Wie schon in der Hinrunde unterlagen 
die Oberschwaben deutlich, konnten aber immerhin drei Ein-
zelduelle für sich entscheiden. Zum Auftakt unterlagen Maxim 
Hafner (57 kg griechisch-römisch) und Anes Qullumi  (130 kg 
Freistil) Amin  Aliyev  und  Mykyta  Lovin  jeweils deutlich, wo-
durch die Hausherren früh ins Hintertreffen gerieten. Nach der 
kampflosen Höchstwertung durch Gästeringer Valentin Frie-
del (61 kg Freistil) stieg dann auch die KG erstmals ins Kampf-
geschehen ein. Simon Weißhaar (98 kg griechisch-römisch) 
sicherte den Oberschwaben mit einer technischen Überlegen-
heit gegen Tolga Kalay die ersten Punkte des Kampfabends. 
Eine überragende Leistung und den besten Kampf der Mann-
schaft zeigte im Anschluss KG-Talent Ruwen Hund (66 kg grie-
chisch-römisch). Früh in Rückstand geraten kämpfte er sich 
gegen Noah Honold stark zurück, sammelte Punkt um Punkt, 
zeigte schöne Griffe und gewann am Ende sogar noch tech-
nisch überlegen. „Das war eine bockstarke Leistung“, lobt 
Mannschaftsführer Peter Mayr seinen jungen Leistungsträ-
ger.  Heshmat  Akbari  (86 kg Freistil) beorderte seinen Kon-
trahenten Yasin Soltayev bereits nach neun Sekunden in die 
gefährliche Lage. Knapp 30 Sekunden später konnte der Bai-
enfurter einen Schultersieg und damit den zwischenzeitlichen 
Ausgleich bejubeln. Die restlichen Kämpfe waren dann eine 
Machtdemonstration des Ligaprimus. Nach nur 19 Sekunden 
schulterte  Zelimkhan  Soltayev  den  Baienfurter  Eric  Klat  (71 
kg Freistil) und bescherte dem KSV die erneute Führung. Os-
kar Härdtner  (80 kg griechisch-römisch) stemmte sich sechs 
Minuten lang gegen die Niederlage, versuchte viel und musste 
seinem Gegner Maximilian Rettinger dann doch klar den Vor-
tritt lassen (0:10). Eine Demonstration feinster Wurftechni-
ken bot der junge Aalener Bogomir Eismont, der Baienfurts 
Viktor Gulyas Odal bereits nach 50 Sekunden beim Stand von 
11:0 schulterte. Zum Abschluss unterlag Maxim Buchkam-
mer ebenfalls vorzeitig und wurde beim Stand von 0:14 von 
Musa  Tajik  noch auf die Schultern gelegt. Damit verliert die 
KG erwartungsgemäß deutlich mit 12:27, konnte sich im Ver-
gleich zur Hinrunde aber deutlich steigern, als man in Aalen 
mit 3:28 unter die Räder kam. „Der Kampf ist eigentlich ge-
laufen, wie wir es erwartet haben. Sie haben da einfach zu viel 
Qualität in der Mannschaft, als dass da etwas für uns möglich 
wäre“, lautete die realistische Einschätzung von Mannschafts-
führer Mayr. In der kommenden Woche empfangen die Ober-
schwaben den VFL  Obereisesheim. Die Gäste liegen aktuell 
vier Punkte und einen Tabellenplatz vor den Baienfurtern. Mit 
einem Sieg könnte die KG das Rennen um Platz fünf wieder 
offen gestalten und sich wohl endgültig aus dem Abstiegs-
kampf verabschieden. Ausnahmsweise findet der Kampf nicht 
wie gewohnt in der neuen Baienfurter Sporthalle statt. Los 
geht es am Samstagabend um 19:30 Uhr ersatzweise in der 
alten Schulturnhalle in Baienfurt.

Baienfurts Ringer in Rimbach gefordert
Kein Selbstläufer trotz Favoritenrolle
„Wir dürfen uns von der Tabellensituation nicht täuschen las-
sen“, mahnt Baienfurts Sportmanager Michael Merk zur Vor-
sicht. Vor dem Duell in der 2. Bundesliga Süd mit dem Tabel-
lenvorletzten KSV Rimbach stapeln die Verantwortlichen der 
KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt tief. „Sie haben eigentlich 
eine richtig gute Mannschaft, bekommen es aber irgendwie 

noch nicht so richtig auf die Matte“, schätzt Merk die Situati-
on rund um den KSV ein. Anfang November sorgte Rimbach 
fast für eine Sensation, als sie Ligaprimus Urloffen am Rande 
einer Niederlage hatten. Aufgrund der verletzungsbedingten 
Aufgabe von Jakub Bielesz mussten die Odenwälder Urloffen 
im letzten Kampf noch vorbeiziehen lassen. Am vergange-
nen Kampftag unterlagen die Odenwälder knapp und überra-
schend mit 12:13 beim Schlusslicht KV Riegelsberg. Dennoch 
ist die Qualität der Rimbacher Mannschaft unbestritten. In der 
Hinrunde konnten die Oberschwaben das Duell zwar klar mit 
21:12 für sich entscheiden, verloren aber insgesamt vier Ein-
zelduelle, weshalb das Ergebnis dann doch deutlicher war als 
der eigentliche Kampfverlauf. „Unsere Leistungsträger haben 
allesamt eine Höchstwertung geholt, das hat uns da natürlich 
in die Karten gespielt“, sagt Merk. Auch an diesem Wochen-
ende prognostiziert der Sportmanager wieder viele offene 
Kämpfe. Mit Felix Schmitt (80 kg Freistil) hat der KSV eines der 
vielversprechendsten Nachwuchstalente des deutschen Rin-
gerbundes im Kader. Der 18-Jährige konnte im vergangenen 
Jahr sowohl bei der U17- als auch bei der U20-Europameis-
terschaft die Bronzemedaille gewinnen und wurde vom hessi-
schen Sportverband zum Sportler des Jahres gekürt. Das Duell 
mit Marcel Käppeler in der Hinrunde konnte der Rimbacher 
knapp mit 8:6 für sich entscheiden. Ebenfalls zu den absolu-
ten Leistungsträgern der Odenwälder zählt Justas Petravicius 
(61 kg griechisch-römisch), der in der letzten Saison noch für 
den deutschen Vizemeister Kleinostheim auf die Matte ging 
und ebenfalls schon internationale Erfolge vorweisen kann. 
Der 30-jährige Litauer wird Baienfurts Veaceslav Mamulat vor 
eine echte Aufgabe stellen. Ein offenes Duell liefern könnten 
sich KG-Ringer Daniel Cataraga (80 kg griechisch-römisch) und 
Jakub Bielesz sowie KG-Talent Willi Lehn (66 kg Freistil) und 
Leon Diogo Fernandes Zinser. Alles in allem treten die Ober-
schwaben die Reise nach Rimbach dennoch als Favorit an und 
sind gewillt, den Schwung aus dem vergangenen Kampfwo-
chenende mitzunehmen, um den Druck auf den zweitplatzie-
ren AC Heusweiler weiterhin hochzuhalten. Die zweite Mann-
schaft der KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt empfängt in der 
Verbandsliga Württemberg derweil den VFL Obereisesheim. 
Mit vier Punkten Abstand liegen die Gäste aktuell einen Platz 
vor den Oberschwaben, weshalb die KG unbedingt einen Sieg 
benötigt, um sich wohl endgültig aus dem Abstiegskampf zu 
verabschieden. Kampfbeginn ist am Samstag um 19:30 Uhr 
nicht wie gewohnt in der neuen Baienfurter Sporthalle, 
sondern in der alten Schulturnhalle in Baienfurt.

Neuer Kraftraum für die Ringer der KG Baienfurt
Wir brauchen deine Unterstützung!
Unsere Trainingsräume sind etwas in die Jahre gekommen 
- unsere Sportler aber weiterhin in der 2. Bundesliga. Hier 
möchten wir den Verein unterstützen, neue Trainingsmög-
lichkeiten zu schaffen und in Eigenleistung den Kraftraum zu 
renovieren.
Wenn du unser Crowdfunding unterstützen möchtest, kannst 
du dich unter folgender Kontonummer beteiligen: 
IBAN: DE33660600000000137749
BIC: GENODE6KXXX
Bank: DZ-Bank AG
Empfänger: VR Payment GmbH
Verwendungszweck: VR33239 TR0182490613UW
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„Sonntagswirtschaft“ im MITROPA Kochclub Nieder-
biegen
Am Sonntag, den 30.11.2025, lädt der MITROPA Kochclub Nie-
derbiegen in den Bahnhof Niederbiegen ein. Ab 10.30 Uhr gibt 
es ein Weißwurstfrühstück für alle Frühaufsteher, Kartenspie-
ler und Stammtischler. Von 12.00 bis 14.30 Uhr laden wir dann 
zum Mittagessen ein.
Unter dem Begriff „Sonntagswirtschaft” greifen wir eine alte 
oberschwäbische Tradition auf. In der Familie und unter Freun-
den soll es wieder Tradition werden, sich am Sonntag in einer 
netten Runde in der Gastwirtschaft zum Mittagessen zu tref-
fen. Serviert wird „Oma’s Sonntagsbraten, mit Liebe gekocht 
und gut für das oberschwäbische Gemüt. 
Weitere Infos dazu auf unserer Internetseite unter www.
mitropa-kochclub.de. Wir bitten unbedingt um eine Anmel-
dung unter niederbiegen@mitropa-kochclub.de oder tel. Klaus 
Braun 0171 / 65 40 105.

Grüne und Unabhängige &  
Bündnis 90/Die Grünen

Einladung zum offenen Treffen 
Gute Gespräche, neue Gesichter, spannende Themen und 
grüne Ideen für unsere Gemeinde - dazu laden wir alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger aus Baienfurt zu unserem 
offenen Treffen sehr herzlich ein.
Wir kommen am Donnerstagabend, 4. Dezember 2025 um 
19:30 Uhr im Margaritas/Lindenhof in Niederbiegen in locke-
rer Runde zusammen, um uns auszutauschen über alles, was 
uns bewegt: Umwelt, Verkehr, Soziales oder einfach das Le-
ben vor Ort. Auch Mitglieder unserer Gemeinderatsfraktion 
werden dabei sein.
Sie sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Sie!

Nachruf

Die CDU Baienfurt trauert um ihre frühere Vorsitzende und 
langjährige Fraktionsvorsitzende im Gemeinderat  

Frau Andrea Arnhold

die uns viel zu früh verlassen hat.
Mit ihrem außergewöhnlichen Engagement seit ihrem Partei-
eintritt 1993,   ihrer Klarheit im Denken und ihrer spürbaren 
Verbundenheit zur Gemeinde hat sie unsere politische Arbeit 
über Jahrzehnte geprägt. 
Andrea  war nicht nur eine verantwortungsbewusste Kom-
munalpolitikerin, sondern vor allem ein Mensch, der anderen 
mit Respekt, Warmherzigkeit und echter Zugewandtheit be-
gegnete. Sie hat  sich in unserer politischen Gemeinde stets 
für das Wohl der Menschen in Baienfurt eingesetzt.
Besonders in Erinnerung bleibt uns ihre Fähigkeit, Menschen 
zusammenzuführen – auch in schwierigen Situationen. Sie 
hatte ein feines Gespür dafür, unterschiedliche Positionen 
zu verstehen und Brücken zu bauen. Ihr Blick war stets auf 
das Wohl Baienfurts gerichtet und sie verstand es, mit ruhi-
ger Entschlossenheit Projekte voranzubringen, die unsere Ge-
meinde nachhaltig geprägt haben.
Für viele von uns war sie weit mehr als eine Vorsitzende: eine 
verlässliche Ratgeberin, eine kollegiale Wegbegleiterin und 
eine Persönlichkeit, die durch ihre innere Stärke und Beschei-
denheit beeindruckte. Ihre humorvollen, aufmunternden 
Worte und ihr unermüdliches Pflichtbewusstsein werden uns 
fehlen.
Die CDU Baienfurt verliert mit Andrea eine prägende Christde-
mokratin, eine geschätzte Mitstreiterin und einen Menschen, 
der uns durch seine Herzlichkeit unvergessen bleiben wird. 
Ihr Handeln war Ausdruck ihrer Haltung: 
aus dem Glauben Kraft zu schöpfen und diese Kraft zum Wohl 
der Gemeinschaft einzusetzen.

Unsere Gedanken sind bei ihrem Ehemann Andreas, ihrer Fa-
milie und allen, die ihr nahe standen. 
Wir werden Andrea ein ehrendes Andenken bewahren. 
Sie wird in unserer Mitte sehr fehlen. 

In stiller Trauer
Im Namen des CDU-Ortsverbandes, 

des Ehrenvorsitzenden und der Fraktion 

Michael Schrimpf Engelbert Knitz
Vorsitzender Ehrenvorsitzender

Jahrgang 1941

Am Mittwoch, den 3. Dezember treffen wir uns zum ge-
meinsamen Mittagessen um 11.45 Uhr im „Bräuhäusle”.
Es gibt auch noch eine kleine Überraschung.
B.B.

baienfurter ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt
Titelbild: Die Gemeinde; 
verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der Sitzungsberichte der Gemein-
deorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bürgermeister 
Günter A. Binder oder sein Vertreter im Amt; 
für den übrigen Inhalt: der verantwortliche Redakteur 
für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel (Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG). 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.00 Uhr
Herstellung und Vertrieb: Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. (0 71 54) 82 22-0
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich freitags.
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Jahrgänger 1942
Die Jahrgänger des Jahrgangs 1942 treffen sich am Dienstag, 
2. Dezember um 11.30 Uhr in der Gaststätte Bräuhäusle  in 
Baienfurt.

Neues aus dem Hoftheater
Mi 03.12. | 20.15 Uhr
Wolfgang Krebs | Weihnachten in der Staatskanzlei
Diese Veranstaltung ist ausverkauft.
Evtl. Restkarten an der Abendkasse.
 
Do 04.12. | 20.15 Uhr
Marie Lumpp | Mama ohne Plan 
„Früher habe ich Bad Boys gedatet, heute ziehe ich sie groß.“ 
Jede Mutter erinnert sich an den Moment zurück, in dem sich 
Ihr Vorname in „Mama“ änderte. „Marie“ findet sich „plötz-
lich“ als zweifache Mutter in Jogginghose auf dem Spielplatz 
wieder, und nichts ist mehr wie früher ... Marie Lumpp spielt, 
singt und schimpft in atemberaubernder Offenheit über die 
Achterbahn der Mutterschaft und springt dabei rasant durch 
13 verschiedene Rollen. In Kanada ist „Suddenly Mommy“ seit 
Jahren ein Comedy-Smash-Hit! Schauspielerin und Sängerin 
Marie Lumpp bringt ihn nun endlich auch nach Deutschland 
- und schlüpft dabei in die Rolle der „Mama ohne Plan“ – was 
ihr leicht fällt, da sie auch im echten Leben selbst den Spagat 
zwischen Bühne und Baby meistern muss. 
www.marieanjeslumpp.de
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr AK 27 € | erm. 24,50 
€ Unterstützertickets 34 €
 
Fr 05.12. | 20.15 Uhr
Sara Brandhuber| A scheena Schmarrn!
Wie Pippi Langstrumpf hat auch Sara immer schon gemacht, 
worauf sie Lust hatte. Und nicht selten kam als Reaktion: „So 
ein Schmarrn!“. Zum Glück fliegen Brandhuber die absurden 
Ideen von ganz alleine zu: Ob beim Frustshoppen im Bau-
markt, oder im Krisengespräch mit der Giftnotrufzentrale, 
weil sie sich aus Versehen im Darknet die falschen Schwam-
merl bestellt hat. Sie sehen schon: Vieles bleibt, wie man es 
von ihr gewohnt ist. Sara Brandhuber beleuchtet pointiert die 
lustigen Abgründe und Absurditäten des Alltags. Frech, bai-
risch und charmant. Und auch Sie werden sich am Ende si-
cherlich fragen: „Wie fällt dieser Frau nur immer so ein schee-
na Schmarrn ein!“
www.sarabrandhuber.de
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr AK 25 € | erm. 22,50 €  
Unterstützertickets 34 €

Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter: 
ticket@hoftheater.org oder zum gleich kaufen und da-

heim ausdrucken unter www.hoftheater.org
 

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-
Baindt-Berg e.V.

TRAUER- SPRECH- ZEIT
Besonders wenn der Verlust eines nahen Menschen ganz frisch 
ist, können Einzelgespräche entlastend und hilfreich sein. Aber 
auch an jeder anderen Stelle im Prozess von Abschied und 
Trauer kann es guttun, darüber zu sprechen.
Es kann ausgesprochen entlastend sein, sich die Erinnerungen, 
die belastenden Momente, die traurigen Gefühle, vielleicht 
auch Wut und Zorn, von der Seele reden zu können.
Trauerbegleitung lässt Trauer nicht einfach verschwinden, 
doch sie kann helfen, besonders belastende Aspekte anzu-
sprechen und besser zu verstehen.
In einer Zeit, in der für Trauer wenig Raum bleibt und Men-
schen schnell zur Tagesordnung übergehen müssen, kann es 
vorkommen, dass Trauernde den Schmerz eher verdrängen, 
um wieder ‚normal‘ zu erscheinen.
Wir bieten Ihnen in der Trauer Sprech Zeit einen geschützten 
Raum für Ihre Bedürfnisse an.
Sie können mit uns zu bestimmten Zeiten einen individuellen 
Termin vereinbaren.
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Termine: Donnerstag, 04.12. 2025, jeweils 14, 15 oder 16 Uhr
Begleitung: Barbara Kleinböck, ehrenamtliche Hospiz- und 
Trauerbegleiterin
Telefon: 0751 - 18056382 oder 0160 - 96207277 

LandFrauen
Bildungs- und Sozialwerk
der Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e.V.

Wir stimmen uns ein in die Vorweihnachtszeit, am Mitt-
woch, 03.12.2025. Lass dich verzaubern bei einem gemütli-
chen Abend in der Hütte am Dorfplatz in Baindt. Wir beginnen 
um 19.00 Uhr mit musikalischer Umrahmung durch eine Blä-
sergruppe. Fürs leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Wir freu-
en uns auf einen besinnlichen Hüttenabend und laden alle 
recht herzlich dazu ein. Bei schlechtem Wetter findet dieser 
Abend im Bischof-Sproll-Saal statt.
Euer Vorstandsteam
Vorschau: Gemeinsame Zugfahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Biberach am Montag, 08.12.2025. Mit dem Bus von 
Baindt nach Ravensburg, Treffpunkt Bahnhof Ravensburg 
13.00 Uhr, Abfahrt Zug 13.19 Uhr. Rückfahrt 20.08 Uhr in Bi-
berach, Kosten 10€, Bahn und Busfahrt .
Verbindliche Anmeldungen bis Freitag, 05.12.2025 in der 
WhatsApp-Gruppe oder telefonisch bei Bärbel Schad, Tel. 
07502/911783 oder Lucia Kränkle, Tel. 07502/7953.

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr 
am Freibad in Weingarten

Wer hat Lust mit uns zu walken?
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden.
Gäste sind herzlich willkommen!
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Adventswanderung
Vom Freibad geht es in Richtung Sechserweg, übers Lauratal, 
durch den Haslachwald, Franzosenweg runter und zurück zum 
Freibad.
Treffpunkt: Dienstag, 02.12.2025 um 13.00 Uhr, P Freibad 
Weingarten.
Rückkehr ca. 17.00 Uhr. 
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden, 8 km, 100 hm.
Unkostenbeitrag: Gäste 2,00 Euro.
Einkehr: 15.30 Uhr im Haus am Mühlbach.
Mitbringen: Trinken, gutes Schuhwerk, nach Bedarf Vesper. 
Stöcke und Wechselschuhe.
Anmeldung: ab 28.11.2025 - T. 0151-12952100 (AB) bis 16 
Uhr am Vortag.
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt. Wir 
treffen uns trotzdem im Haus am Mühlbach. 
Ggf. Info im Ansagetext T. 0151-12998910 ab 20 Uhr am Vor-
tag. 
Gäste sind herzlich willkommen!

‚Repair-Café‘ und ‚Digital-Lotsen‘ 

Einladung zum Gründungstreffen
Interessierte aus Baindt und Baienfurt wollen ein Repair-Café 
ins Leben rufen – einen Ort, an dem defekte Alltagsgegen-
stände nicht weggeworfen, sondern mit handwerklichem Ge-
schick, Freude und Gemeinschaftssinn repariert werden. Dafür 
suchen wir Menschen mit Lust am Tüfteln, Reparieren und 
Helfen: Egal ob Sie Erfahrung mit Elektronik, Textilien, Holz, 
Fahrrädern oder anderen Bereichen haben – Ihre Fähigkeiten 
sind gefragt! Auch wer einfach neugierig ist und das Projekt 
unterstützen möchte, ist herzlich willkommen. Ergänzt wer-
den soll das Reparieren durch „digitale“ Hilfen. Hier könnten 
Bürgerinnen und Bürger künftig Unterstützung im Umgang 
mit Smartphone, Tablet und digitalen Anwendungen erhal-
ten. Es werden also Menschen gesucht, die Spaß am Erklären 
und Helfen bei digitalen Problemen haben – gerne auch ‚die 
Jugend‘. Wir laden herzlich ein, um sich kennen zu lernen.  Ge-
meinsam wollen wir weitere Ideen sammeln und die nächsten 
Schritte in dem interkommunalen Projekt planen. Wir freuen 
uns auf alle, die mitmachen und mitgestalten wollen! Für Ge-
tränke und eine kleine Stärkung ist gesorgt.
Freitag: 9. Januar, 16:30 Uhr; Vor der Gemeindebücherei 
Baindt; Gegenüber der Turnhalle Grundschule Klosterwiesen-
schule; Boschstraße 1
Wer an dem Tag keine Zeit hat, aber mitmachen möchte:
Peter Kliebhan: PeterKliebhan@hotmail.de oder
Antje Claßen: 07502-941165; E-Mail: aclass@gmx.net

Musikverein Baindt

Herzliche Einladung zum Konzert des Musikvereins 
Baindt am 13. Dezember 2025
Der Musikverein Baindt lädt Sie herzlich zu unserem Konzert 
am 13. Dezember 2025 um 20:00 Uhr in die Schenk-Kon-
rad-Halle Baindt ein.
Der Kartenvorverkauf beginnt am 29. November 2025 auf 
dem Nikolausmarkt in Baindt. Sichern Sie sich schon dort die 
besten Plätze. Im Anschluss erhalten Sie die Karten im Baind-
ter Rathaus.

Wir arbeiten bereits fleißig an dem abwechslungsreichen Kon-
zertprogramm und freuen uns, Sie an diesem Abend begrü-
ßen zu dürfen. Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Freunde 
und Familie mit und genießen Sie musikalische Highlights, wie 
die Melodien aus Disney’s „Die Eiskönigin“, „Star Wars“ und 
vielem mehr.

KUK Künstler und Kreative  
Bergatreute
Lesung „Alles Rainer Zufall“ 
in der Mensa Bergatreute, Schmidstraße 4, 
Freitag, 12. Dezember, 17 Uhr.
Es lesen für Kinder ab ca. 8 Jahre und Erwachsene aus dem 
neu erschienenen Buch von Jörn-Peter Dirx, Sigrid Dirks, Karl 
Heinz Hausch (Theaterverein Bergatreute) und Bea Wäscher.
Einlass ab 16.30 Uhr, Eintritt frei.
Veranstalter: KUK Künstler und Kreative Bergatreute
Getränkebewirtung Bürgerstiftung Bergatreute

Musikverein Alttann e.V.

Einladung zum Jahreskonzert 
Liebe Freunde der Blasmusik,
hiermit möchten wir Sie recht herzlich zu unserem diesjähri-
gen Jahreskonzert einladen.
Dieses findet am Samstag, den 13. Dezember 2025 um 20 
Uhr (Einlass ab 19 Uhr) im Haus für Bürger und Gäste in Alt-
tann statt.
Die Musikkapelle aus Alttann wird Sie im ersten Teil des Kon-
zertabends, unter der Leitung von Dominic Neusch, vom Kon-
zertmarsch bis hin zur Symphonie in unterschiedlichste Mu-
sikstile und Stimmungen eintauchen lassen. Abgerundet wird 
der musikalische Abend mit bekannten Melodien aus der Film-
welt und Klängen, die Sie auf Weihnachten einstimmen wer-
den. 
Genießen Sie bei uns einen abwechslungsreichen musikali-
schen Abend!
Wir freuen uns schon heute auf Ihren Besuch!
Ihr Musikverein Alttann e.V.

Regionale Sternsinger*innen-Aus-
sendung 2026 in Ravensburg
Alle Sternsinger-Gruppen mit ihren Begleitpersonen sind 
herzlich zur regionalen Sternsinger*innen-Aussendung am 30. 
Dezember 2025 in Ravensburg eingeladen.
Ab 10 Uhr treffen sich die Teilnehmenden im IFSB, erleben 
Workshops, Gemeinschaft und eine Prozession durch die In-
nenstadt. Der feierliche Eröffnungsgottesdienst mit Weihbi-
schof Matthäus Karrer findet um 16 Uhr in der St.-Jodok-Kir-
che statt.
Die Veranstaltung steht unter dem Motto: „Schule statt Fa-
brik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ und bietet Raum, sich 
gemeinsam auf die Sternsingerzeit einzustimmen. 
Anmeldeschluss: 14. Dezember 2025 
Weitere Infos und Anmeldung: https://t1p.de/cxc0g 
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Vesperkirche im Schussental 
Ein bewährter Ort der Begegnung
Die Vesperkirche im Schussental wird vom 20. Januar bis 8. Fe-
bruar 2026 wieder in der evangelischen Stadtkirche in Ravens-
burg statt. Der Blick zurück auf die erste Vesperkirche birgt 
eine kleine Überraschung: Exakt im gleichen Zeitraum startete 
2009 das Projekt Vesperkirche im Schussental. Inzwischen hat 
sich die Vesperkirche mit bisher rund 200.000 Besuchern fest 
etabliert.
Die erste Pressemitteilung im März 2008, die veröffentlicht 
wurde, begann mit einem kurzen Satz: Ravensburg bekommt 
eine Vesperkirche. Die damaligen Initiatoren waren von der 
Idee überzeugt und sprachen Sätze aus, die auch heute noch 
für die Vesperkirche stehen und sie tragen: „Die Vesperkir-
che macht nicht nur satt. Sie bringt uns auch in Kontakt mit 
Menschen, die sich ihrer Armut schämen und deswegen Bera-
tungs- und Hilfsangebote nicht wahrnehmen.“ Oder: „Im bes-
ten Fall hilft sie nicht nur über die kälteste Jahreszeit hinweg, 
sondern zeigt Menschen Wege auf, wie sie ihr Leben wieder 
in die Hand nehmen und einen Weg aus der Armutsfalle fin-
den können.“ Und sie äußerten sich auch zuversichtlich, dass 
mit der Vesperkirche im Schussental was Gutes wie Dauerhaf-
tes entstehen könne. Die Mitinitiatorin und Pfarrerin Andrea 
Holm war sich sicher, „dass der Betrieb aufrechterhalten wer-
den kann“. 
Sie sollte recht behalten. Viele tausend Menschen haben mit 
ihren Besuchen dazu beigetragen, dass die Vesperkirche im 
Schussental, die abwechselnd in Ravensburg und Weingarten 
stattfindet, ein Erfolgsmodell der besonderen Art wurde. In 
Zeiten, in denen sich immer mehr Menschen von den Kirchen 
abwenden, bietet die Vesperkirche ein Gegenmodell. Eine Kir-
che zum Kommen und Bleiben, ein Ort der Begegnung zwi-
schen unterschiedlichen Menschen, ob wohlhabend oder arm, 
ob alteingesessen oder hinzugezogen.
Viele Schirmherrschaften haben seit 2009 für das Spenden-
projekt Vesperkirche geworben: der Kabarettist Uli Boett-
cher, Ministerpräsidenten-Gattin Gerlinde Kretschmann, Tat-
ort-Schauspielerin Christine Urspruch, Oberschwabens Barde 
Barny Bitterwolf oder Käferkünstler Ahmet Yardimci. 2026 
übernehmen Jürgen und Thomas Allaut-Schlegel die Schirm-
herrschaft. Jürgen Allaut-Schlegel ist ehemaliger Profitänzer 
und bekannt aus der TV-Tanzshow Let’s Dance, sein Mann 
Thomas ist Vorstand der Columbus Holding in Ravensburg. 
Beide nehmen mit großer Freude ihre Aufgabe an: „Die Ves-
perkirche macht aufmerksam auf die sozialen Belange unserer 
Gesellschaft, auf Menschen, die wir im Alltag nur allzu häufig 
übersehen und leistet somit einen wichtigen Beitrag für die 
Gemeinschaft innerhalb unserer Stadt und darüber hinaus.“
Die Johannes-Ziegler-Stiftung der Zieglerschen und das Di-
akonische Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee laden ge-
meinsam mit der Kirchengemeinde Ravensburg zur Vesperkir-
che ein: Essen und Vesper, Gespräche und Tischgemeinschaft, 
Frisör und Mediziner, Wohltat für Leib und Seele, Andachten 
und Kultur. Am Montagabend, 19. Januar, wird die Vesperkir-
che feierlich mit einem Gottesdienst eröffnet. Das aktuell Or-
gateam besteht aus Pfarrer Ralf Brennecke und Diakon Gerd 
Gunßer (beide vom Diakonischen Werk Oberschwaben Allgäu 
Bodensee) sowie Harald Dubyk von der Johannes-Ziegler-Stif-
tung.
Wer die Vesperkirche Weingarten finanziell unterstützen 
möchte, kann dies unter folgender Bankverbindung tun: 
Evangelische Bank eG | Konto 555 444 | BLZ 520 604 10 | BIC/
SWIFT genodeflek1 | IBAN DE26 5206 0410 0000 5554 44 | 

Stichwort Vesperkirche Ravensburg.
Mehr Informationen zur Vesperkirche gibt es unter 
www.vesperkirche-ravensburg.de. oder auf Instagram unter 
vesperkirche.ravensburg

Ein Kalender für 2026

mit Motiven aus dem Altdorfer Wald, ist bei der Gemeinde-
verwaltung Baienfurt für 15 € erhältlich.

Tierheim Berg

Vorweihnachtsfreude
Auch in diesem Jahr ist das Tierheim Berg wieder mit ei-
nem Stand auf dem Nikolausmarkt in Weingarten und 
beim Weihnachtsmarkt in Berg vertreten.
Bald ist es wieder so weit: Dann locken Lichterglanz, der Duft 
von frischen Waffeln und Glühwein, Weihnachtsmusik, viel-
fältige weihnachtliche Deko- und Geschenkideen, Weih-
nachtsleckereien und vieles mehr die Besucher zum Bummel 
über die Weihnachtsmärkte. Längst sind diese zum kultigen 
Treffpunkt geworden. Auch das Tierheim Berg ist bei zwei re-
gionalen Märkten wieder mit dabei: vom 4. bis 7. Dezember 
beim Nikolausmarkt auf dem Löwenplatz in Weingarten und 
am 12. Dezember auf dem Weihnachtsmarkt am Brunnen-
platz in Berg. Auch die Jugendgruppe des Tierheims ist zeit-
weise vor Ort.
Die Vorbereitungen dazu laufen schon lange: Fleißige ehren-
amtliche Strickerinnen haben in den vergangenen Mona-
ten dafür gesorgt, dass die beliebten selbst gestrickten So-
cken, Schals und Mützen – in verschiedenen Größen, von klein 
bis groß – wieder verkauft werden können. Für kulinarische 
Genießer gibt es leckere, mit verschiedenen Rezepturen und 
Zutaten gekochte Marmeladen. Zudem lassen flauschige 
Kuscheltiere die Herzen von kleinen und großen Besuchern hö-
herschlagen. Stehen sie doch auch stellvertretend für die vie-
len Tiere, die im Tierheim versorgt und gepflegt werden und 
denen der Erlös aus den Weihnachtsmärkten zugutekommt. 
Und natürlich gibt es auch wieder den Tierheim-Kalender mit 
schönen Tierfotos als zuverlässigen Begleiter durch das kom-
mende Jahr. Beim Weihnachtsmarkt in Berg dürfen sich die 
Besucher zudem auf die beliebten Thüringer Rostbratwürste 
des Tierheims freuen.
Das Tierheim-Team dankt allen ehrenamtlich Engagierten – 
von den fleißigen Strickerinnen und Marmelade-Kochenden 
bis zu den Standbetreuenden sowie Helferinnen und Helfer im 
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Hintergrund, ohne die das Weihnachtsmarktengagement des 
Tierheims nicht möglich wäre. „Sie alle helfen mit, damit es 
unseren Tieren gutgeht.“
Kontakt: Tierheim Berg, Telefon 0751 41778, 
info@tierheim-berg.de, www.tierheim-berg.de
Spendenkonto: Tierschutzverein RV-Wgt., 
Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE95 6505 0110 0048 0108 49, BIC: SOLADES1RVB 

Sicher unterwegs  
in der dunklen Jahreszeit
In der dunklen Jahreszeit herrschen häufig nur eingeschränk-
te Sichtverhältnisse im Straßenverkehr. Besonders Personen, 
die zu Fuß oder mit dem Fahrrad unterwegs sind, werden von 
Autofahrenden oft zu spät oder gar nicht gesehen, was das 
Unfallrisiko deutlich erhöht.
 Mit der richtigen Kleidung lässt sich die Sichtbarkeit jedoch er-
heblich verbessern, denn dunkel gekleidete Personen erkennt 
man im Schnitt erst aus etwa 25 Metern Entfernung. Helle 
Kleidung erhöht die Sichtbarkeit hingegen auf rund 40 bis 50 
Meter. Reflektierende Materialien machen Personen sogar aus 
bis zu 140 Metern sichtbar – ein entscheidender Unterschied 
für die Reaktionszeit der AutofahrerInnen im Straßenverkehr.
Tipps für Fußgängerinnen und Fußgänger
•	 Tragen Sie helle oder reflektierende Kleidung.
•	� Vor allem Kinder sollten Reflektoren an Jacken, Schuhen, 

Schulranzen oder Rucksäcken tragen.
•	� Spezielle Accessoires wie reflektierende Armbänder, Müt-

zen oder Schals erhöhen zusätzlich die Sichtbarkeit.
Zusätzliche Tipps für Radfahrende
•	� Prüfen Sie regelmäßig die Beleuchtung am Fahrrad (Vor-

der- und Rücklicht sowie Front- und Rückreflektoren sind 
gesetzlich vorgeschrieben).

•	� Achten Sie darauf, dass die Reflektoren an den Pedalen 
und Speichen sauber sind.

•	� Reflektierende Ärmel und Handschuhe sorgen dafür, dass 
Handzeichen im Straßenverkehr gut sichtbar sind.

Gegenseitige Rücksichtnahme
Schlechte Wetterbedingungen wie Regen, Schnee oder Nebel 
beeinträchtigen die Sicht im Straßenverkehr zusätzlich. Alle 
Verkehrsbeteiligten sollten deshalb ihre Fahrweise und beson-
ders ihre Geschwindigkeit den Wetter- und Sichtverhältnissen 
entsprechend anpassen. Saubere Scheiben, funktionsfähige 
Scheinwerfer sowie erhöhte Aufmerksamkeit helfen, andere 
Personen frühzeitig zu erkennen. Ob mit dem Auto, dem Rad 
oder zu Fuß: Geben Sie aufeinander acht und bleiben Sie sicher.
Quelle: ADAC

Grafik: Gemeindeverband Mittleres Schussental / 
Datenquelle: ADAC

Bauerntheater Ziegelbach 
Bauerntheater Ziegelbach bringt das Stück „TuS 04 Zie­
gelbach im Showfieber“ zur Aufführung.
Das Bauerntheater Ziegelbach spielt dieses Jahr das  Stück 
„TuS 04 Ziegelbach im Showfieber“ von Beate Irmisch, Re-
gie führt Charly Glaser. Premiere im Dorfstadel in Ziegelbach 
ist am 26. Dez. 2025. 
Weitere Infos unter www.bauerntheater-ziegelbach.de.

Nächstenliebe in Päckchen  
verpackt 
REWE Hahn in Baienfurt macht wieder mit
Mehl, Nudeln, Reis, Duschgel, Zahnbürsten und Spielzeug - 
lauter Dinge, die uns ganz selbstverständlich zur Verfügung 
stehen. Neben Albanien, Bosnien, Bulgarien, Rumänien und 
der Ukraine und der Republik Moldau steht auch Deutschland 
wieder als Zielland fest: viele Menschen leiden auch hier unter 
den wirtschaftlichen Bedingungen und brauchen Unterstüt-
zung.
Auch in diesem Jahr beteiligt sich REWE Hahn in Baien­
furt mit einer großen Aktion. Fertig gepackte Pakete kön­
nen am Freitag, 05.12.205 und Samstag, 06.12.2025 in 
der Zeit von 7:30 bis 19:00 Uhr im Markt gekauft wer­
den. Die Pakete werden schon vorgepackt und können 
an der Kasse ganz einfach bezahlt werden. Den Kassen­
bon dann bei den Helfern der Johanniter vorzeigen und 
Ihr Weihnachtstruckerpaket geht auf Reisen. Mehl, Zu­
cker und das Geschenk werden an diesen beiden Tagen 
von REWE Hahn gespendet und diesen Paketen beigelegt. 
Gerne können auch selbst gepackte Pakete nach Packliste 
in einem stabilen Karton abgegeben werden.
 
Aktuelle Packliste für die Weihnachtstrucker-Päckchen:
1 Geschenk für Kinder (z. B. Malblock, Malstifte), 1 kg Zucker, 
3 kg Mehl, 1 kg Reis, 1 kg Nudeln, 2 Liter Speiseöl in Plastikfla-
schen, 2 Packungen Multivitamin-Brausetabletten, 2 Packun-
gen Kekse, 4 Tafeln Schokolade, 2 feste Seifen, 2 Zahnbürsten 
und 2 Tuben Zahnpasta.
Weitere Informationen und die Packliste, die wegen des Zolls 
unbedingt eingehalten werden muss, gibt es im Internet un-
ter www.johanniter.de/weihnachtstrucker
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Selbsthilfegruppe Sternschnuppe
Am Sonntag, 30. November 2025 (1. Advent) laden Herr Pfar-
rer Staudacher, die Juka, mit Maria Hummel und die Selbst-
hilfegruppe Sternschnuppe um 10.00 Uhr zum Gottesdienst 
für Demenzkranke und die ganze Gemeinde recht herzlich ein.                                  

Landespolizeiorchester  
Baden-Württemberg
Klangvoll. Besinnlich. Gemeinsam stark.  
Das Landespolizeiorchester lädt ein zum Benefizkonzert am 3. 
Dezember 2025 in der Evangelischen Stadtkirche Ravensburg.
Ein Abend voller Musik für Herz und Gemeinschaft — seien 
Sie dabei! 
Wir freuen uns über Ihre Spende zugunsten des Vereins „Ge-
meinsam Sicher e.V.“ — jede Unterstützung hilft, Sicherheit 
und Zusammenhalt vor Ort zu stärken.

Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den Kalenderwochen 
52/2025 und 01/2026 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 19.12.2025
Abgabeschluss: 16.12.2025, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 09.01.2026
Abgabeschluss: 06.01.2026, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahr

2026

dvwdvw

©
 d

vw

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2025.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
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Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2025.
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Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!
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Größe: 90 x 55 mm

8

98,00 €
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Größe: 90 x 100 mm
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Weihnachtsgrüße
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Praxis für ErgothEraPiE MosEr
AchtAl Gesundheit (2. OG)
RAvensbuRGeR stR. 4, 88255 bAienfuRt

schlAGAnfAll, demenz, Ad(h)s, ms, 
zustAnd nAch unfAll u.A. hAusbesuche

infos & anMEldung: tEl. 0751 5616476
www.ErgothEraPiE-MosEr.dE

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!
südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

500€
WILLKOMMENSBONUS

*

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

*  für neue Paketzusteller und -zustellerinnen, die im Zeitraum 01.08. – 30.11.2025 starten 
und Vollzeit (100%) angestellt sind 

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten Arbeitsverhältnis
*  Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig 

Der Wohnpark am Schloss in Bad Waldsee sucht 
dich als: 

PFLEGEDIENSTLEITUNG (m/w/d)

Beschäftigungsumfang zu 100%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
Weitere Infos mit ID 3824 auf:
www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

Christbaumverkauf
In Baindt

Große Auswahl bei sehr guter Qualität 
erwartet Sie bei Familie Klaus Mohring.

88255 Baindt, Stöcklisstr. 57 (Grünenberg)
Verkauf ab 05.12.25 täglich auch sonntags

9 – 12 Uhr + 13 – 18 Uhr
Tel. 0160 2690875

Putenverkauf
Auf Bestellung laufend frisch geschlachtete 
Puten zu verkaufen.

Gebhard Sonntag, Wickenhaus 80, Baindt, 
Tel.: 07502/1035.

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESUNDHEIT



Ein erster Überblick:
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• Wohnfl ächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• 50 Tiefgaragenplätze + oberirdische Gästeparkplätze
• Aufzug über alle Etagen
• Nachhaltige Energieversorgung
• Wohnungen für jedes Alter

Weitere Infos direkt beim Immobilienteam von 
Simon Ziegerer:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  vb-bo.de/oberhofen

Sprechen Sie uns gerne an -
auch in Fragen zur Baufi nanzierung.

Oberhofen5 – Ihr neues

Zuhause in Ravensburg

vb-bo.de/oberhofen

Früchteverkauf · Mo-Fr 10-18 Uhr · Sa 10-14 Uhr
   Untereschach, Friedrichshafenerstraße

 Navel-Orangen, Clementinen, Ananas, Kiwi,
Zitronen, Grapefruit und Medjool-Datteln

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifi zierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006
J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86

SAISONERÖFFNUNG AM 13.11.2025

…daheim oder im Adler genießen
25.11. bis 23.12.2025

Köstlicher Gänsebraten

Genießen Sie die Vorweihnachtszeit ganz entspannt zu Hau-
se mit einem köstlichen Gänsebraten. Bei uns bekommen Sie 
die Gans � x und fertig mit Soße, Karto� elknödeln, Rotkohl 
und Bratapfel in gewohnter „ADLER-Qualität“. Sie schieben 
die Gans lediglich nochmals kurz anhand der beigefügten 
Anleitung in den Ofen.

Gans mit Beilagen für 4 Personen 139,- EUR
Gans mit Beilagen für 6 Personen 178,- EUR
Ente mit Beilagen für 2 Personen 58,- EUR
(Gans bei Abholung 10 EUR Rabatt)
Natürlich können Sie Ihren Gänsebraten auch wie gewohnt in unserem 
gemütlichen Gasthaus genießen.

Bestellungen bis 
48 Stunden vor dem 
Termin unter
Tel. 07524 998-0

www.hotel-gasthaus-adler.de
Bundesstr. 11/15, Bad Waldsee-Gaisbeuren

Eine magische Ballettaufführung voller Zauber, Tanz und 
festlicher vorweihnachtlicher Stimmung!
Begleitet die junge Anna auf ihrer geheimnisvollen Reise mit dem Polar-Express - 
einem Zug, der weit mehr kann, als nur von Bahnhof zu Bahnhof zu fahren. Auf 
der Fahrt begegnen ihr fantastische Gestalten, verschiedene Länder, funkelnde 
Winterwelten und eine überraschende Herausforderung, die das Weihnachtsfest 
selbst bedroht.

Ob der Zauber und Weihnachten gerettet werden kann?
Das erfahrt ihr in diesem berührenden Ballett, getanzt von den Schülerinnen und 
Schülern des Ballettstudio by Alina Mihaila.

Ein Erlebnis für die ganze Familie - voller Tanz, Magie und weihnachtlicher Vorfreude.

Tickets unter BALLETTSTUDIO-ALINA-MIHAILA.DE
oder an der Abendkasse

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT


